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H. Kathmann 
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

Fon: 0 58 23 - 9 80 70
Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de24 365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Rufen Sie uns
0 58 23 - 9

Haustechnik GmbH

90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Einfach 
schönere Bäder

       Wir danken unseren Kunden 
für die gute Zusammenarbeit 

    und wünschen Ihnen eine 
   frohe Weihnacht und ein gesundes 
  und erfolgreiches Jahr 2016!

Wir wünschen frohe Weihnachten 

  und ein glückliches 
      neues Jahr! 

I N F O R M I E R T
Gemeindsam. Richtig. Gut.
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10
Personal
Herr Viebrock (05823) 9800-50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de
Allgemeiner Stellvertreter
Kämmerei
Herr Hagel (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11 f.hagel@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.12 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 s.meyer@bienenbuettel.de
Finanzbuchhaltung
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -43
Zimmer 1.14  s.rieth@bienenbuettel.de
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02 a.schwiers@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.03 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -13
Zimmer 0.10 p.taeger@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat (0 58 23) 98 00 -25

Zimmer 0.12 j.gelszat@bienenbuettel.de
Stellvertretende Bauamtsleiterin
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Zerulla (0 58 23) 98 00 -34
Zimmer 1.04 f.zerulla@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.01 g.schorr@bienenbuettel.de
Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 c.froehlich@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)
Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.01 a.raatz@herbergsverein.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klippe (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.01 a.klippe@bienenbuettel.de
Bücherei: (0 58 23) 9548331

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel
Telefon (0 5823) 8306

Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Auch bei uns
bekommenSie

Geschenk-
gutscheine

Wir wünschen allen Freunden,
Bekannten und Geschäfts-
partnern ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen
guten Start ins Jahr 2016.

Wir haben am
2. Januar 2016
geschlossen.

Ebstorfer Straße 5
29553 Bienenbüttel

Tel. (0 58 23) 9 55 30 15
ralf-dehning@gmx.de

Lüneburger Straße 18
29549 Bad Bevensen

Tel. (0 58 21) 40 14 597
schock.anja@gmx.de

Lüneburger Straße 10
29525 Uelzen (Stadt Hamburg Passage)

Tel. (05 81) 22 14 96 04
thomaskrieger-immobilien@gmx.de

RALF DEHNING
Immobilien & Versicherungen

Wir wünschen allen
Kunden, Geschäfts-
partnern und Freunden
eine besinnliche
Adventszeit, frohe Weihnachten
und alles Gute im neuen Jahr!
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„Ich wünsche Ihnen schöne Weihnachten“
Grußwort von Bürgermeister Dr. Merlin Franke

werden und eine Anschlussge-
bühr einschließlich der Tief-
bauarbeiten wird bei der er-
sten Teilnahme entfallen. In
den kommenden Monaten
werden wir Sie dazu auf Ver-
anstaltungen und mit Bienen-
büttel informiert, als auch mit
unserer Internetseite auf dem
Laufenden halten. Aus meiner
persönlichen Sicht handelt es
sich bei diesem Projekt um ei-
nes der zentralen Zukunfts-
projekte im Landkreis Uelzen,
dass uns bundesweit im Be-
reich „schnelles Internet“ an
eine Spitzenposition katapul-
tieren könnte. Freuen Sie sich
deshalb auf mehr Informatio-
nen in den kommenden Mo-
naten.

Liebe Bienenbüttelerinnen ,
liebe Bienenbütteler,
ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien eine schöne Weih-
nachtszeit und einen ange-
nehmen Jahreswechsel, ver-
bunden mit Gottes Segen und
von ganzem Herzen viel Er-
folg, Freude und vor allem Ge-
sundheit für das neue Jahr.
Wie immer gilt: Bitte geben
Sie Ihre Fragen, Ideen, Anre-
gungen aber auch Verbesse-
rungsvorschläge gern an mich
weiter.

Ihr Bürgermeister
Dr. Merlin Franke

reitgestellt
werden, die
im Rahmen
der Erstak-
quise kosten-
los bis in je-
des Haus ge-
legt werden.
Vorausset-
zung hierfür
ist, dass
Haushalte
und Unter-
nehmen Vor-

vermarktungsverträge ab-
schließen. Nur wenn in Bie-
nenbüttel mindestens 60% der
Haushalte und Unternehmen
in den weißen Flecken diese
Verträge abschließen, wird
der Landkreis das Gebiet aus-
bauen können. Das Glasfaser-
netz wird vom Landkreis an
die Lünecom verpachtet wer-
den, mit dem die Kunden
dann die Vorverträge abschlie-
ßen können. Die Vorvermark-
tung durch den Pächter wird
im Frühjahr 2016 beginnen
und circa drei Monate dauern.
Die anschließenden Baumaß-
nahmen werden voraussicht-
lich neun Monate dauern. Ex-
perten raten deshalb dazu,
keine neuen Verträge abzu-
schließen, da diese eine Lauf-
zeit von 24 Monaten haben.
Der Clou: Alles soll zu markt-
üblichen Preisen angeboten

Wichtige Weichenstellungen
für ein Glasfasernetz im ge-
samten Landkreis Uelzen wur-
den im vergangenen Quartal
getroffen. Der Landkreis Uel-
zen wird in Kooperation mit
den kreisangehörigen Ge-
meinden in den nächsten drei
Jahren ein kreisweites Glasfa-
sernetz errichten. 263 Kilome-
ter Backboneringe und 1188
km Kabeltrasse sollen dazu
verlegt werden. Das gemeinsa-
me Ziel ist es, die Bevölkerung
bis Ende 2018 mit mindestens
50 Mbit/s zu versorgen. Hier-
durch werden alle Haushalte
und Gewerbetreibenden so-
wie Freiberufler in den derzeit
unterversorgten Gebieten mit
schnellem Internet versorgt,
d. h. mit mindestens 50 Mbit/s
im Download und im Upload.
Das ganze Programm ist ver-
gleichbar mit der Erschlie-
ßung durch Erdgasleitungen
oder fließendem Wasser im
letzten Jahrhundert. Als unter-
versorgte Gebiete (weiße Flek-
ken) gelten alle, die zur Zeit
mit weniger als 30 Mbit/s ver-
sorgt werden und in denen an-
dere Telekommunikationsan-
bieter wie die Telekom in den
nächsten zwei Jahren nicht
ausbauen werden. Die zukünf-
tig deutlich höhere Leistung
von 50 Mbit/s kann nur über
durchgängige Glasfasern be-

Liebe Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde
Bienenbüttel,

die Advents- und Weihnachts-
zeit ist im vollen Gange. Ge-
schäfte, stellenweise ganze
Häuser, viele Fenster und der
Ortskern Bienenbüttel sind
hell erleuchtet im weihnacht-
lichen Lichterglanz. Ein klei-
ner, aber feiner Weihnachts-
markt hat uns am Nikolaus-
Wochenende bereits in Stim-
mung gebracht. Das Jahr neigt
sich also ganz langsam dem
Ende zu und es ist auch wieder
an der Zeit, ein wenig inne zu
halten…
Allerdings gibt es für den Rat
und die Gemeindeverwaltung
bis dahin noch einiges zu tun.
Am 9. Dezember 2015 wird
der Rat voraussichtlich (vor
Redaktionsschluss) den Haus-
halt für das Haushaltsjahr
2016 beschließen. Diesen kön-
nen wir Ihnen nach einigen
Anstrengungen ausgeglichen
vorlegen. Auch das Haushalts-
jahr 2015 werden wir aller
Voraussicht nach ausgegli-
chen abschließen. Einen de-
taillierteren Bericht zum
Haushalt wird es mit dem Ja-
nuarheft geben.

Auch an anderer Stelle gibt es
eine sehr gute Neuigkeit.

Bürgermeister
Dr. Merlin
Franke.

Seniorenhilfeeinrichtung�Haus Ilmenaublick�

Seit 1981
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MDK-Note
2/2015 
1,0 

sehr gut

Maximaler Eigenanteil: Pflegestufe I 1.060,84 €
Pflegestufe II 1.157,44 €
Pflegestufe III 1.264,21 €

CHRISTMASPARTY
26. 12., 21 Uhr, Eintritt: 5,– €

SILVESTERPARTY
mit DJ Sven, 21 Uhr, Pauschalpreis

An beiden Weihnachtstagen festliches warmes Gourmet-Büfett.
Auch als Gutscheine erhältlich. Wir bitten Weihnachten um

Tischreservierung. Rufen Sie an oder kommen Sie vorbei. Bei
einer Tasse Kaffee und Tannenduft informieren wir Sie gerne.

Wir wünschen all unseren Gästen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2016.

Auch 2016
sind wir im 7. Jahr

in gewohnter Manier
wieder für Sie im Einsatz.
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Sprechstunde des Jugendamts
... des Landkreises Uelzen

Nächste Sprechstunde am Donnerstag, 14. Januar,
16 bis 17.30 Uhr

im Rathaus Bienenbüttel, Erdgeschoss, Zimmer 0.01
mit der Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin Frau Harneit
Beratung und Vermittlung von Hilfemaßnahmen bei

Problemen in der Erziehung, Familie oder Partnerschaft
sowie in schwierigen Lebenssituationen

von Kindern und Jugendlichen

Sprechstunde für die Jugend
Sprechstunden des Jugendbeauftragten Axel Raatz im

Rathaus Bienenbüttel, Marktplatz 1:
Zimmer 0.01, Telefon (05823) 98 00 18

zu den Sprechzeiten: immer dienstags von 17 bis 19 Uhr

Vielen Dank
Tannenbaum gespendet

Bienenbüttel. Die Gemeinde
Bienenbüttel bedankt sich bei
Christian Friedrichs recht
herzlich für den gespendeten

Tannenbaum, der den Bienen-
bütteler Marktplatz besonders
weihnachtlich erstrahlen
lässt.

Beteiligung
möglich

Lärmaktionsplanung
Bienenbüttel. Die Lärmak-
tionsplanung ist ein Pilot-
Projekt von dem Eisen-
bahn-Bundesamt, das auf
der Grundlage der Lärm-
kartierung und unter Betei-
ligung der Öffentlichkeit
das Ziel hat, hohe Lärmbe-
lästigungen zu identifizie-
ren.
Bis Mitte des Jahres 2016
soll ein erster bundeswei-
ter Pilot-Lärmaktionsplan
für die Haupteisenbahn-
strecken erstellt werden,
der die Grundlage für wei-
tere Lärmaktionsplanun-
gen bietet, sodass das Ei-
senbahn-Bundesamt ab
2018 in die regelmäßige
Lärmaktionsplanung ein-
steigen kann.
Bis Ende Juni dieses Jahres
hatten Bürger die Gelegen-
heit, ihr Lärmempfinden
entlang von Eisenbahn-
strecken zu schildern.
Über 17 000 Einsender ha-
ben bereits davon Ge-
brauch gemacht. Die Er-
gebnisse dieser Einsendun-

gen wurden nun ausgewer-
tet, auf der Internetseite
des Eisenbahn-Bundesam-
tes veröffentlicht und kön-
nen unter http://
www.eba.bund. de eingese-
hen werden.
Seit Sonntag, 15. Novem-
ber, läuft die zweite Phase
der Öffentlichkeitsbeteili-
gung, in der die Gelegen-
heit geboten wird, Rück-
meldung zu dem bisheri-
gen Ablauf der Lärm-
aktionsplanung zu geben.
Die Auswertung der ersten
Öffentlichkeitsbeteiligung
(Teil A) und die Auswer-
tung der zweiten Öffent-
lichkeitsbeteiligung (Teil B)
werden zusammen genom-
men den vollständigen
Pilot-Lärmaktionsplan des
Eisenbahn-Bundesamtes
ergeben.
Sollten Sie sich an der Pla-
nung beteiligen wollen,
können Sie dies auf der Be-
teiligungsplattform unter
www.laermaktionspla-
nung-schiene.de.

Thomsabend
Am 21. Dezember

Steddorf. Am 21. Dezember
findet in Steddorf wieder das
Thomssingen statt. Das
Thomssingen ist schon sehr
alt und ist daraus entstanden,
dass sich die Knechte und de-
ren Kinder von den landwirt-
schaftlichen Betrieben immer
am 21. Dezember trafen und

durch das Dorf zogen. An je-
der Tür wurde geklingelt und
Weihnachtslieder gesungen
um sich ihr Weihnachten zu
versüßen.
Hier gab es meist Äpfel, Nüsse,
Mandarinen und Lebkuchen.
Diese Tradition hat sich bis
heute beibehalten.

Hohenbostel geht Thoms
Traditionell am 21. Dezember

Hohenbostel. Seit Jahrzehn-
ten erhält sich Hohenbostel
die Tradition des Thoms-
abends am 21. Dezember. Es
ist der kürzeste Tag mit der
längsten Nacht und Winterbe-
ginn.
Der heilige Thomas ( einer der
zwölf Apostel) hat den Kin-
dern Gutes gegeben. Dieser
Brauch wird seit Generationen
fortgeführt. Die verkleideten

Kinder singen, musizieren
oder tragen weihnachtliche
Gedichte von Haus zu Haus
vor. Als Belohnung wird ih-
nen, Süßes, Kekse oder Obst in
die Säckchen gereicht. Beglei-
tende Erwachsene erfreuen
sich über einen kleinen
„Warmmacher“. Die Erwach-
senen sind bemüht ausrei-
chende Gaben neben der
Haustür zu lagern.

Apotheke

am Bach

Sarrazin & Winter oHG · Uelzener Strasse 15 · 21406 Melbeck · Tel. 04134 8244 · Fax 04134 8881 · info@apoambach.de · www.apoambach.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2016! 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Folkert Sarrazin & Melanie Winter
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Auch für das kommende Jahr
ist ein Veranstaltungskalen-
der der Vereine, Verbände und
Dorfgemeinschaften geplant,
der auch in „Bienenbüttel In-
formiert“ veröffentlicht wer-
den soll. Deshalb möchten wir
Sie bitten, uns die bereits jetzt
feststehenden Termine Ihres
Vereins oder Ihrer Dorfge-
meinschaft bis zum 30. De-
zember 2015 an das Vorzim-
mer, Telefon (05823) 98 00 11
oder per E-Mail an rat-
haus@bienenbuettel.de mit-
zuteilen. Da der Veranstal-
tungskalender immer auf den
neuesten Stand gehalten wer-
den soll, geben Sie uns bitte
auch im laufenden Jahr Ihre
Termine bekannt.
Für die Veranstaltungen, die
in der Ilmenauhalle oder Müh-
lenbachzentrum im Rathaus
stattfinden, ist es dringend er-
forderlich, die Termine mit
Herrn Schwiers, (05823) 98 00
14, vorab abzustimmen.

Veranstaltungs-
kalender 2016Bauplätze zu vergeben

Noch sind einige Grundstücke zu haben

Ihnen auf www.bienenbuet-
tel.de unter dem Immobilien-
markt detaillierte Informatio-
nen und aktuelle Pläne zur
Verfügung.
Für Fragen erreichen Sie
Herrn Fröhlich unter Telefon
(05823) 980032 oder per Mail
c.froehlich@bienenbuettel.
de

essenten verbindlich reser-
viert. In diesen beiden Bauge-
bieten sind daher keine freien
Bauplätze mehr vorhanden.
Außer im im Baugebiet Well-
bruch II verfügt die Gemeinde
Bienenbüttel derzeit über kei-
ne freien Bauplätze.
Sollten Sie Interesse an einem
Baugrundstück haben, stehen

Bienenbüttel. Die Gemeinde
hat mit der Vergabe der
Grundstücke im neuem Bau-
gebiet „Wellbruch II“ im Orts-
teil Steddorf begonnen. Im
Oktober wurden rund 60 In-
teressenten angeschrieben
mit der Möglichkeit, sich auf
einen Bauplatz zu bewerben.
Von insgesamt 37 Bauplätzen
wurden so bereits 23 Bauplät-
ze verbindlich reserviert. Der
Verkauf der ersten Baugrund-
stücke soll Ende 2015 / Anfang
2016 beginnen.
Im Baugebiet „Stadtkamp“ im
Ortsteil Grünhagen war die
Nachfrage in den letzten Mo-
naten ebenfalls sehr groß, so-
dass auch der letzte Bauplatz
in Kürze verkauft werden
kann. In Rieste wurden im
„Grünen Weg“ bereits fünf
von sechs Bauplätzen veräu-
ßert. Der letzte Bauplatz wur-
de vor kurzem für einen Inter-

Bauplätze sind heiß begehrt. Foto: Marwede

Wir, das Team der „SoftwareHexe“, sind auf den
Vertrieb von Standard-/Business-Software – vorwie-
gend Microsoft Windows - spezialisiert.

Unsere Stärke ist die kompetente Beratung unserer
Kunden. Da wir als Software-Verkäufer auf das
Verkaufsprodukt selbst keinen Einfluss nehmen
können, bietet fast ausschließlich der Service am
Käufer die Möglichkeit, die Konkurrenz zu überflü-
geln, wobei wir unter Service nicht nur nette Telefon-
stimmen verstehen, sondern im umfassenden Sinne
auch Seriosität, Auftragsabwicklung, Lieferzeiten,
Preisgestaltung, Reklamationsabwicklung und
Marketing. Diesen hohen Standard erfüllen wir auch
in unseren Onlineshops.

Neben der „SoftwareHexe“ gibt es nun auch die
„HardwareHexe“. Die „HardwareHexe“ ist unser
neuer Online-Shop, in dem unterschiedlichste
gebrauchte und geprüfte PC-Systeme, Workstations,
Notebooks und TFT-Bildschirme offeriert werden. Die
Prüfung der Hardware ist besonders wichtig, da nur
so zuverlässig gewährleistet werden kann, dass
unsere Kunden hochwertige Ware ohne Mängel
erhalten. Wir setzen aus diesem Grund auf die
secondhand-Hardware von „tecXL“. Gebrauchte
Hardware-Produkte aus den Business-Linien
namhafter Produzenten werden gründlich geprüft und

aufwendig gereinigt. Auf diese Weise werden die
technischen Geräte wieder in einen Zustand versetzt,
der dem Originalzustand sehr nahe kommt.

So können wir die Ware bis zu 70 Prozent unter dem
Neupreis des jeweiligen Produktes anbieten.

Natürlich wird ein volles Jahr Gewährleistung auf die
technische Funktionstauglichkeit gegeben.

Schauen Sie gern vorbei auf www.softwarehexe.de
oder www.hardwarehexe.com und überzeugen Sie
sich selbst von unseren tollen Angeboten.

Bahnhofstraße 23, 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823/9539302
Telefon-/Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 10.00-12.00 Uhr und 13.00-15.00 Uhr
Fr. 10.00–12.00 Uhr

Software und Hardware zu verhext günstigen Preisen
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Willkommen in Bienenbüttel
In den letzten Monaten 31 Flüchtlinge begrüßt

Spendenkonto der Kirchenge-
meine Bienenbüttel mit dem
Betreff „Willkommensinitiati-
ve“ tun. Das Geld wird unter
anderem dafür verwendet, um
Lehrmaterialien für die
Deutschkurse zu kaufen und
dringend benötigten Bedarf zu
decken. Wir möchten hier in
Bienenbüttel eine offene und
herzliche Umgebung für die
Menschen schaffen, die vor
Krieg und Verfolgung aus ih-
ren Ländern geflohen sind
und hoffen, bei den Bienen-
büttlern auf Verständnis und
Unterstützung zu treffen. Auf
dem diesjährigen Weihnachts-
markt in Bienenbüttel hat der
Unterstützerkreis zusammen
mit den Flüchtlingen selbstge-
backene Kekse verkauft. Allen
„neu-heimischen“ und einhei-
mischen Bienenbüttlern wün-
schen wir ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest, so-
wie einen guten Start in das
neue Jahr.

17 Uhr das „Café Welcome“
im Gemeindehaus in Bienen-
büttel statt - ein Nachmittag,
an dem sich Einheimische
und Flüchtlinge treffen, um
gemeinsam zu spielen, zu sin-
gen und in entspannter Atmo-
sphäre zu sprechen. Hierzu
sind alle Bienenbüttler herz-
lich eingeladen. Auch um die
Versorgung mit Kleidung,
Fahrrädern und Möbeln küm-
mert sich die Willkommensin-
itiative. Konkrete Spenden-
wünsche werden ständig auf
dem Blog der Initiative aktua-
lisiert: Wer spenden möchte,
kann die aktuelle Liste auf
dem Blog einsehen: www.will-
kommeninbienenbuet-
tel.wordpress.com. Dort gibt
es auch einen Überblick über
alle Veranstaltungen und Ter-
mine, sowie Informationen
über den Unterstützerkreis.
Wer die Willkommensinitiati-
ve finanziell unterstützen
möchte, kann das über das

Form: In kleinen Gruppen ha-
ben sich sogenannte Paten zu-
sammen gefunden, die eine
Patenschaft für Flüchtlinge
übernehmen, die besondere
Hilfe benötigen. So kümmern
sich die Paten um Arztbesu-
che, Schulbesuche für jüngere
Flüchtlinge, Behördengänge
und stehen im engen persönli-
chen Kontakt. Unterstützung
erhalten die Paten dabei von
einem vor Ort lebenden Syrer,
der als Dolmetscher unabding-
bare Unterstützung leistet.
Es gibt mittlerweile täglich
Deutschkurse für die Flücht-
linge, damit Sprachbarrieren
so schnell wie möglich ab- und
Zukunftschancen aufgebaut
werden, sowie einen wöchent-
lichen Treffpunkt, bei dem
Fragen und Gedanken über
das Leben in Deutschland
erörtert werden. Um eine le-
bendige und offene Willkom-
menskultur zu schaffen findet
jeden Dienstag von 15.30 bis

Bienenbüttel. „Willkommen
in Bienenbüttel“. Mit diesen
Worten und einer Willkom-
menstasche für den ersten
Start begrüßt der Unterstüt-
zerkreis der Willkommens-
initiative Bienenbüttel die
hier ankommenden Flüchtlin-
ge. 31 Flüchtlinge wurden in
den letzten Monaten in Bie-
nenbüttel begrüßt, sie kom-
men aus Syrien, dem Irak, Bos-
nien, Mali und Somalia. Zu-
sammen mit schon länger in
Bienenbüttel angekommenen
Menschen umfasst die Zahl
der Flüchtlinge vor Ort knapp
50 Personen. Die vorwiegend
jungen Menschen leben hier
in Wohnungen und oftmals in
Familienverbänden zusam-
men. Sie erhalten Unterstüt-
zung von der Willkommens-
initiative. Neben der Begrü-
ßung helfen die Mitglieder

des Unterstüt-
zerkreises in
vielfältiger

Winterdienst auf Geh- und Radwegen
Die Räum- und Streupflicht ist gesetzlich geregelt

rand zu räumen und zu streu-
en.
Das Räumen und Streuen hat
an Werktagen bis 7 Uhr, an
Sonn- und Feiertagen bis 9 Uhr
zu erfolgen. Bei Bedarf ist die
Räum- und Streupflicht bis 20
Uhr zu wiederholen.
Auch kleine Fußwege, die
zum Beispiel in Baugebieten
angelegt sind, sind Gehwege
und müssen von den Anwoh-
nern geräumt und gestreut
werden.
Wenn Sie Fragen zum Winter-
dienst haben, können Sie sich
gerne an die Mitarbeiter des
Ordnungsamtes der Gemein-
de wenden.

verpflichtet, den Winterdienst
durchzuführen, es sei denn,
die Grundstückseigentümer
haben den Winterdienst
durch Vereinbarung (zum Bei-
spiel Mietvertrag) auf die Mie-
ter übertragen.
Die Gemeindeverwaltung
weist auf die Räum- und Streu-
pflicht hin.
Geregelt ist der Winterdienst
in der „Verordnung der Ge-
meinde Bienenbüttel über Art,
Maß und räumliche Ausdeh-
nung der Straßenreinigung“.
Den Wortlaut der Verordnung
können Sie im Internet unter
www.bienenbuettel.de - Bür-
gerservice - Downloadbereich
– Straßenreinigung einsehen.
Auch im Ordnungsamt der Ge-
meindeverwaltung ist die Ver-
ordnung einsehbar.
Geh- und Radwege sind in vol-
ler Breite zu räumen und zu
streuen. Auch dort, wo kein
Gehweg vorhanden ist, sind
die angrenzenden Grund-
stückseigentümer der Straße
verpflichtet, einen ein Meter
breiten Streifen an Fahrbahn-

den Winterdienst auf Geh-
und Radwegen denken. Die
Grundstückseigentümer sind

Bienenbüttel. Zu Beginn des
Winters müssen die Grund-
stückseigentümer wieder an

Den Gehweg räumen.
GKH

Doppelwandige Edelstahlschornsteine für Innen und Außen
Schornsteinbau, Kopfarbeiten, Kernbohrungen

Schornsteinsanierung GmbH
29553 Edendorf, Edendorferstraße 25
Tel. 0 58 23 / 73 07 und 0 58 23 / 9 55 71 49

Frohe Weih-

Ludwig-Ehlers-Straße 3 • 29549 Bad Bevensen
T +49 (0)5821 – 43408 • F +49 (0)5821 – 43453

Frohe Weihnachten
viel Gesundheit und Erfolg
wünschen wir allen Kunden & Freunden 
unseres Hauses für 2016.

HEIZUNG / SANITÄR / ELEKTRO
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Gründungsfeier der „Löschbienen“
Bienenbütteler Kinderfeuerwehr gegründet

nen rund um Nadine Dietrich,
Vanessa Krähling, Henning Si-
mon und Maximilian Langhof
immer eine gehörige Portion
Spaß, Freude und Inspiration
für diese tolle ehrenamtliche
Arbeit.“

Zum Ende unterschrieben der
stellv. Bürgermeister Udo Hin-
richs, das vierköpfige Betreu-
erteam und Ortsbrandmeister
Carsten Buhr die offizielle
Gründungsurkunde.
„Wir wünschen den Löschbie-

wehr sprachen sich lobend für
die führende Position aus. Es
gab auch Geschenke, wie es
sich bei einer Feier gehört.
Schließlich war es ja die Ge-
burtsstunde der Kinderfeuer-
wehr Bienenbüttel.

Bienenbüttel. Am 19. Septem-
ber begrüßte Ortsbrandmei-
ster Carsten Buhr alle Anwe-
senden zur offiziellen Grün-
dungsfeier der Kinderfeuer-
wehr Bienenbüttel.
Als erstes begrüßte er Mitglie-
der aus Rat und Gemeinde,
Vertreter der regionalen Wirt-
schaft und Bürgerstiftung Bie-
nenbüttel. Seine besonderen
Worte galten aber den „wich-
tigsten Personen des Tages“,
den Löschbienen.
Die Kinder lernen unter der
Leitung von Nadine Dietrich,
Vanessa Krähling, Henning Si-
mon und Maximilian Langhof
den richtigen Umgang mit
dem Feuer und den daraus
entstehenden Gefahren. Spie-
lerisch wird das korrekte Ver-
halten nahegebracht.
Die anwesenden Gäste aus
Wirtschaft, Politik und Feuer-

Die „Löschbienen“ freuen sich auf die anstehenden Aufgaben. Foto: privat

Mit „Route 66“ in das neue Jahr
Markthalle lädt ein / Fröhliche Feier

die und Brian Adams.
Wer mit feiern möchte, ist herz-
lich aufgerufen, dabei zu sein.
Preis pro Person 89 Euro.
Dieser Preis beinhaltet
- ein reichhaltiges kalt-warmes
Buffet

- um Mitternacht Berliner süß
und gefüllt

- leckere Currywurst nach
Berliner Art

- Rotweine, Weißweine, Wasser,
Säfte und Bier ...

- Zum Jahreswechsel dann auch
Sekt / Secco und Kaffee.

Karten nur im Vorverkauf im
Restaurant Dorfgespräch in der
Markthalle.

Bienenbüttel. „Silvester feiern“
heißt es am Donnerstag, 31. De-
zember, 19 bis 1.30 Uhr in der
Markthalle Bienenbüttel. Wir
wollen das in gediegener
Atmosphäre, mit gutem Essen in
Partystimmung feiern. Route 66
sorgt ab 21 Uhr für beste hand-
gemachte Musik. Seit 1989 ist
„Let’s have a party“ ihr Motto,
und „Marmor, Stein und Eisen
bricht“, wenn sie die großen Hits
der 50er bis 2010er spielen.
„Satisfaction“ wird garantiert.
Die Band covert die großen Hits
der Rockgeschichte, unter an-
derem von Chuck Berry, Status
Quo, den Rolling Stones, Blon-

„Route 66“ wird am Silvesterabend spielen. F.: privat

ANZEIGE

 www.markthalle-bienenbuettel.de
Markthalle: 05823-9542220 Dorfgespräch: 05823- 9542230

regional • sympathisch • lebendig

Silvester
Jetzt Karten sichern unter 
Tel.: 05823 9542230

Frohe Weihnachten

und ein guten Rutsch

ins neue Jahr!

S
Jetzt Karten sichern

Feiern Sie mit uns und Route66
ins neue Jahr 2016.

in der Markthalle!
Do., 31.12.  19-1.30 Uhr

essen. erleben. einkaufen. entspannen.
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Erfahrungsaustausch
DRK-Ortsverein Bienenbüttel hatte eingeladen

richtung von Regionalgrup-
pen. Susanne Ewald berichte-
te über die geplanten Fahrten
im nächsten Jahr. Es werde ein
Katalog erstellt, in dem Fahr-
ten aller Ortsvereine des Land-
kreises zusammengestellt
werden. „Wer Lust hat, kann
sich dann gerne diesen Fahr-
ten anschließen“, erklärte Su-
sanne Ewald. Marie-Luise
Heldt berichtete, dass sich die
Umstrukturierungen bei der
Blutspende gelohnt haben.
Die Gymnastik- und die Tanz-
gruppe kommen dienstags in
der Grundschule zusammen.
„Wir würden uns über weitere
Mitstreiter freuen“, sagte Ger-
da Eggers. Kreativ-Treff und
Spielegruppe kommen auf-
grund fehlender Raumzeiten
jetzt gemeinsam im Mühlen-
bachzentrum zusammen.

te dienen dem gemeinsamen
Erfahrungsaustausch. Bei Kaf-
fee und Kuchen erfuhren sie
Neuigkeiten und Wissenswer-
tes aus dem DRK-Kreisver-
band. So teilte die Vorsitzende
Susanne Ewald mit, dass auch
Freiwillige aus dem Ortsverein
ihre Hilfe bei der Arbeit mit
und für die Flüchtlinge, die
zurzeit den Landkreis Uelzen
erreichen, angeboten haben.
Gundula Lindemann, Ehren-
amtskoordinatorin des DRK-
Kreisverbands, berichtete,
dass sehr viele Kleider- und
Sachspenden eingegangen
sind. Außerdem werde in der
zukünftigen Notunterkunft in
Bad Bodenteich eine Kleider-
kammer eingerichtet. Auch
hier sind helfende Hände ger-
ne gesehen. Außerdem berich-
tete sie über die geplante Ein-

nenbüttel unter der Leitung
der Vorsitzenden Susanne
Ewald. Diese Zusammenkünf-

Bienenbüttel. Am 28. Okto-
ber trafen sich die Ehrenamtli-
chen des DRK-Ortsvereins Bie-

Gundula Lindemann berichtete aus der Flüchtlingsarbeit des
DRK-Kreisverbands Uelzen. Foto: privat

Dank für Unterstützung und Treue
BürgerBus: Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2016

ger, die dieses mildtätige Pro-
jekt eventuell auch als Fahrer
unterstützen möchten.
Vorankündigung: Die Mitglie-
derversammlung des Bürger-
bus-Vereins Bienenbüttel e.V.
findet am Donnerstag, 10.
März 2016 statt.

Mit freundlichem Gruß
Der Vorstand

heitsgemeinde Bienenbüttel,
die den BürgerBus nutzen dür-
fen. Durch ihr Vertrauen bei
der Beschaffung des neuen
Bürgerbusses motivierten wir
auch neue interessierte Fahrer
für den BürgerBus.
Das Bürgerbusprojekt geht
nun in das achte Jahr. Der Vor-
stand und die ehrenamtlichen
Fahrer freuen sich über Bür-

nen Jahr haben Sie wieder
dazu beigetragen, die lebendi-
ge Brücke der Solidarität noch
weiter auszubauen. Ihre groß-
zügigen Zuwendungen für die
Arbeit der ehrenamtlichen
Fahrer macht das Projekt zu
einem einzigartigen Erfolgs-
model.
Mittlerweile sind es über 100
Menschen aus unserer Ein-

Bienenbüttel. Der BürgerBus
Verein Bienenbüttel e.V.
wünscht allen Mitgliedern
und Freunden ein frohes
Weihnachtfest und alles Gute
für das Jahr 2016.
Der Vorstand und die Fahrer
bedanken sich für die Unter-
stützung und Treue im Jahr
2015.
Durch Ihre Hilfe im vergange-

Schinken für die Gewinner
Skat- und Knobelabend mit sehr guter Beteiligung

und Günther Behrens für das
zerlegen und einpacken der
vielen Fleischpreise. Volker
Brunn überreichte ihm einen
Gutschein zum Dank. Allen
Kameraden und allen Förder-
mitgliedern von Hohenbostel
wünscht das Komando der FF
Hohenbostel frohe Weihnach-
ten und ein gesundes neues
Jahr, damit auch im nächsten
Jahr wieder alle Feste wie Win-
terball, Osterfeuer, Kinderfest,
Pfingstwanderung, Pokalwett-
kämpfe, Laternenumzug, Skat
und Knobeln und vieles mehr
miteinander gefeiert werden
kann.

Schweineschinken: Volker
Brunn beim Knobeln und
Reinhard Bodem beim Skat.
Alle Spieler konnten sich
nacheinander je einen Preis
von den Fleischpreisen aus-
wählen. Wobei es jedem über-
lassen blieb, ob er nun als
zweiter Sieger den halben
Schinken oder doch lieber wie
jedes Jahr das Wurstpaket
nimmt. Die Kameradinnen
und Kameraden mit ihren
Partnern hatten einen ver-
gnüglichen Abend mit viel
Spiel und Spaß bis in den frü-
hen Morgen. Dank geht an die
Helfer beim auf- und abbauen

Hohenbostel. Auch in diesem
Jahr veranstalteten die FF Ho-
henbostel und der Förderver-
ein einen Skat- und Knobel-
abend. Zu diesem geselligen
Abend hatten sich 15 Skatspie-
ler und 35 Knobler angemel-
det. Um die Zeit der Auswer-
tung zu überbrücken, gab es
wieder das Ein- oder Zwei-
Euro Spiel. Oliver Menke hatte
wieder einen Sack voll mit
Mettwurst oder Wurst im Glas
mit Brot als Gewinn für das
höchste Knobelergebnis das
immer vier Spieler unter sich
ausmachten. Gewonnen ha-
ben je einen ganzen rohen

Knobel-Gewinner Volker
Brunn. Foto: privat
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Ehrungen für langjährige Mitglieder
Dorothea Rinner hält dem DRK seit 75 Jahren die Treue

selbstverständlich, sich im da-
mals gegründeten Ortsverein
zu engagieren. Später schloss
sie sich der Handarbeits- und
auch der Gymnastikgruppe
an. Das Helfen bei den Blut-
spendeterminen war für sie
selbstverständlich. Noch heu-
te nimmt Dorothea Rinner
gerne die Gelegenheit wahr,
an den Veranstaltungen des
Ortsvereins teilzunehmen.
Im Anschluss an eine gemütli-
che Kaffee- und Kuchenrunde
sorgte die Sketchgruppe für
beste Unterhaltung. Immer
wieder wurden auch Lieder
angestimmt, bei denen alle
kräftig mitsangen.
• Ehrungen:
75 Jahre: Dorothea Rinner
50 Jahre: Christel Pudelko
40 Jahre: Karl-Heinz Witter,
Wolfgang Werle, Helmut Stol-
ze, Firma Schütze/Buhr, Ursu-
la Schoop, Ria Schneider, Joa-
chim Schmidt, Gisela Rohder,
Hans-Wilhelm Richter, Dora
Reck, Elke Patommel, Ilse
Müller, Renate Michna, Cord
Messer-Hagelberg, Ursula Lan-
ge, Marianne Hesebeck, Mar-
lies Ebinger, Horst Dahms,
Marianne Burmester-Müller,
Hannelore Basse, Marianne
Barge
25 Jahre: Wolfgang Wunder-
lich, Heinz-Günter Waltje,
Herta Vick, Hannelore Thies,
Werner Simon, Karin Simon,
Frank Schmolke, Marlies Na-
gel-Senft, Wilhelmine Müller,
Renate Meyer, Jutta Lübbers,
Sylvana König, Helene Keller,
Carla Kathmann, Johanne
Ebinger

Bienenbüttel. Allein Ehrun-
gen standen auf der Tagesord-
nung beim Ehrungsnachmit-
tag des DRK-Ortsvereins Bie-
nenbüttel. „Wir möchten Ih-
nen für Ihre langjährige Zuge-
hörigkeit zum DRK danken“,
sagte die Ortsvereinsvorsit-
zende Susanne Ewald. Erstma-
lig habe man daher dem be-
sonderen Anlass eine eigene
Veranstaltung gegeben. Insge-
samt 38 Männer und Frauen
sind 25 Jahre und länger Mit-
glied des Deutschen Roten
Kreuzes. Sie wurden mit Eh-
rennadeln und Blumen ausge-
zeichnet. Eine ganz besondere
Ehrung wurde Dorothea Rin-
ner, die seit 75 Jahren Mitglied
im DRK ist, zuteil. Sie wurde
mit der Ehrennadel ausge-
zeichnet. Schon im Krieg wur-
de Dorothea Rinner als Nach-
richtenhelferin des DRK ein-
gesetzt. Als sie 1947 nach Bie-
nenbüttel kam, war es für sie

Ortsvereinsvorsitzende Su-
sanne Ewald (links) dankt
Dorothea Rinner für ihre
langjährige Zugehörigkeit
zum Deutschen Roten Kreuz.

Die Geehrten des Ortsvereins Bienenbüttel. Fotos: privat

Gisela Stehr
(links) und
Gisela
Frischmuth
begeister-
ten mit ei-
nem Sketch
im Café.

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

vom 16. bis 19. Dezember 2015
Rinderrouladen ..................................................... 1 kg 11,90 €

Schmorbraten........................................................1 kg 10,90 €

Kasseler Lachsbraten .........................................1 kg 8,90 €

Wiener Würstchen, 30 Stück à 50 g .................. Dose 10,90 €

Bockwurst, 10 Stück à 90 g................................. Dose 6,90 €

vom 22. bis 24. Dezember 2015
Schweinefilet-Köpfe ............................................1 kg 11,90 €

Argentinisches Rumpsteak ...............................1 kg 29,90 €

Bratenaufschnitt, verschiedene Sorten..............100 g 1,59 €

Lachsschinken .......................................................100 g 1,99 €

vom 29. bis 31. Dezember 2015
Fondue-Fleisch von Pute, Rind od. Schwein........1 kg 17,90 €

Rinderhüftsteaks ..................................................1 kg 21,90 €

Breslauer im Ring .....................................................100 g –,89 €

Bratwurst, 10 Stück à 90 g..............................Packung 5,40 €

vom 6. bis 9. Januar 2016
Hackfleisch, halb & halb..........................................1 kg 6,90 €

Gulasch gemischt...................................................  1 kg 8,90 €

Landleberwurst im Ring.......................................100 g –,89 €

Holsteiner Mettwurst.........................................100 g 1,59 €

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
Susländer Fleisch: das „reine“

Leberwurst, 180 g, 2. Wahl
Solange der Vorrat reicht.

Öffnungszeiten Weihnachten
22. & 23. Dez., 8–12.30 Uhr und 14–18 Uhr

24. Dez., 7–12 Uhr

Öffnungszeiten Silvester
29. & 30. Dez., 8–12.30 Uhr und 14–18 Uhr

31. Dez., 7–12 Uhr, 2. Jan. geschlossen

Glas

1,00 €SONDERPREIS
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Spiele und mehr
Wiederkehrende Veranstaltungen

DRK-Ortsverein Bienenbüt-
tel: Wöchentliche Veran-
staltungen im Überblick
• Dienstag (außer in den
Schulferien), 16 bis 17
Uhr:
Gymnastik in der Pausen-
halle der Grundschule Bie-
nenbüttel, Leiterin der
Gruppe: Gerda Eggers, Tele-
fon (05823) 1746
• Dienstag (außer in den
Schulferien), 17 bis 18
Uhr:
Geselliges Tanzen
in der Pausenhalle der
Grundschule Bienenbüttel,
Leiterin der Gruppe: Gerda
Eggers, Telefon (05823)
1746
• erster und dritter Mitt-
woch im Monat, 14.30 bis
16.30 Uhr:
Spiele-Nachmittag im Müh-

lenbachzentrum. Wir tref-
fen uns zum Gesellschafts-
und Kartenspiel, Leiterin der
Gruppe: Gisela Stehr, Tele-
fon (05823) 6030
• zweiter und vierter Mon-
tag im Monat, 15 bis 17
Uhr (nicht im Juli):
Kreativ-Treff im Mühlen-
bachzentrum. Wir basteln,
malen, handarbeiten, töp-
fern und vieles mehr. Leite-
rin der Gruppe: Susanne
Ewald, Telefon (05823)
955925

Der Vorstand

Ansprechpartner
Der direkte Draht zum DRK

Bienenbüttel. Ihre Ansprech-
partner beim DRK-Ortsverein
Bienenbüttel: Wir helfen Ih-
nen gerne bei allen aufkom-
menden Fragen, sprechen Sie
uns ruhig an.
• Susanne Ewald, Erste Vorsit-
zende, Telefon (05823)
955925 (Montag bis Freitag

von 10 bis 14 Uhr, sonst Anruf-
beantworter), E-Mail: susanne
.ewald. drk@web.de
• Marie-Luise Held, Stellvertre-
terin, Telefon (05823) 1294
• Marlies Ebinger, Schatz-
meisterin, Telefon (05823)
7243, E-Mail: marliesebinger
@t-online.de

Veranstaltungen
Rückblick und Blutspende

Bienenbüttel. Veranstaltun-
gen 2016 des DRK-Ortsvereins
Bienenbüttel

• Mittwoch, 13. Januar, von
15 bis 17 Uhr:
Kaffeenachmittag im Mühlen-
bachzentrum im Rathaus
Rückblick auf das Jahr 2015
und Vorschau auf 2016,
Anmeldeschluss: Freitag, 8. Ja-
nuar, bei Susanne Ewald, Tele-
fon (05823) 955925

(Montag bis Freitag: 10 bis 14
Uhr, sonst Anrufbeantworter)
E-Mail: susanne.ewald.drk
@web.de

• Freitag, 15. Januar, 15.30
bis 19.30 Uhr:
Blutspende in der Grundschu-
le Bienenbüttel, Kinderbetreu-
ung von 16 bis 18 Uhr.
Für das leibliche Wohl sorgt
der DRK-Ortsverein mit einem
leckeren kalt/warmen Buffet.

Basar veranstaltet
Vorweihnachtliche Atmosphäre

Bienenbüttel. In eine vor-
weihnachtliche Atmosphä-
re war das Mühlenbachzen-
trum im Bienenbütteler Rat-
haus getaucht, als der DRK-
Ortsverein Bienenbüttel
zum Adventsbasar eingela-
den hatte. Eine große Aus-
wahl an handgefertigten
Dingen wie Mützen und
Handschuhe, Schals und
Socken, Decken und Deko-
Holzartikeln standen zur
Auswahl bereit. Natürlich
durften auch Kerzenhalter
in verschiedenen Variatio-
nen und Fröbelsterne nicht
fehlen. Von der ersten bis
zur letzten Minute herrsch-
te Andrang und große Kauf-
freude. Viele Besucher nutz-
ten die Gelegenheit, zu ei-
nem Plausch bei Kaffee und
Kuchen. Die Kinder hatten
die Möglichkeit in der

Bastelecke kleine Kunstwer-
ke zu fertigen. Die Ortsver-
einsvorsitzende Susanne
Ewald zeigte sich über die
Vielzahl der Besucher des
Basars sehr erfreut. „Sicher-
lich werden wir auch im
nächsten Jahr zu einem Ba-
sar einladen“, sagte sie.

Schöne Dekoartikel.

DRK-Kreisverband Uelzen e. V.
DRK-Pflegedienste
im Landkreis Uelzen gGmbH

Wir sind für Sie da!
Angebote im ganzen Landkreis
– alles aus einer Hand

Pflegedienst, Hausnotruf, Menü-Service

Mehrgenerationenzentrum Uelzen

DRK-Häuser
in Bad Bevensen, Ebstorf und Rosche

Ortsvereine

Seniorenwohnungen
in Uelzen und Bad Bevensen

Kindertageseinrichtungen

Jugendhilfe

Aus- und Fortbildung

Rettungsdienst und Krankentransport

Bereitschaften

Ehren- und Hauptamt
sind gemeinsam
für Sie da!

Engagieren auch Sie
sich ehrenamtlich!

Zentrale Rufnummer:
0581 90 32 0

www.drk-uelzen.de
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Schlichte Optik, aber toller Service
Enno - der neue Metronom-Spross

überall vorhanden, so dass die
Fahrgäste problemlos im Inter-
net surfen können.
Ein Reservierungssystem ver-
spricht jedem Pendler seinen
Lieblingsplatz.
Die aktuelle Verkehrslage, An-
schlussverbindungen und Ver-
spätungen werden über ein in-
novatives Infosystem auf Moni-
toren angezeigt.
Mit dieser Ausstattungsversion
gehört der „Enno“ zum Besten,
was der regionale Zugverkehr in
Deutschland im Augenblick zu
bieten hat. Viel Spaß beim Aus-
probieren!

Bienenbüttel.
Mit dem „Enno“
ergänzt das Uel-
zener Eisenbahn-
unternehmen Me-
tronom seine Flot-
te und entwickelt
sich damit zum
größten regiona-
len Eisenbahnun-
ternehmen
Deutschlands.
Der graue Zug mit
den markanten
weißen Türen und
magentafarbenen
Feldern daneben
übernimmt mit
dem Fahrplan-
wechsel zum 13.
Dezember die
Routen Wolfs-
burg-Gifhorn-
Hannover und
Wolfsburg-Braun-
schweig-Hildes-
heim von der Deutschen Bahn.
So kommen zu den rund
100 000 Fahrgästen, die die
blau-gelben Metronom-Züge
täglich nutzen, auf den neuen
Strecken rund 30 000 Fahrgäste
dazu.
„Die besondere Farbe hat vor al-
lem Marketinggründe, wurde
aber auch von der Landesnah-
verkehrsgesellschaft (LVN) als
Eigentümer bestimmt,“ erläutert
Unternehmenssprecher Björn
Pamperin. Außerdem zeichnen
sich die grauen Züge mit einem
Service aus, der viele begeistern
wird: Kostenloses WLAN ist

Seit dem Fahrplanwechsel fährt „Enno“ im südlichen Niedersachsen. Fotos: privat

Der „Enno“ zum Besten, was der regionale Zugverkehr in Deutsch-
land im Augenblick zu bieten hat.

ANZEIGE

*  Ersparnis am Beispiel Hannover–Göttingen für 2 Fahrten pro Tag. Weitere Infos, Strecken und Einsparungen 
fi nden Sie hier: www.metronom.de/umsteigen 

LASS
Das Auto.

STEHEN
FAHR

metronom!
Ohne Schmu: garantiert emissionsarm, 

schnell und günstig.

Mehr unter metronom.de2

2

2

2
1

2

1

2

Mit metronom

bis zu 450 € im 

Monat sparen.*
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Nachruf auf
Elisabeth Schröder

Gründungsvorsitzende des Seniorenbeirats ist tot

von ihr minutiös vorbereite-
ten und straff geleiteten Sit-
zungen des Seniorenbeirats
von 1999 bis 2001 zeigt, dass
sie bereits damals Probleme
angesprochen und Lösungen
vorgeschlagen hat, die den Se-
niorenbeirat teilweise noch
bis heute beschäftigen: die
Vertretung der Senioren in
den Ausschüssen der Gemein-
de, die Verkehrssituation in
der Bahnhofstraße, Probleme
der Tunnel-Beleuchtung an
der Bahn, Ruhebänke am
Bahnhof, ein behindertenge-
rechter Zugang zur Kirche,
Veranstaltungen der Kreis-
volkshochschule in Bienen-
büttel und die Einrichtung ei-
nes Computer-Kurses für Se-
nioren. Sie scheute sich auch
nicht, die mangelnde Mitar-
beit der übrigen SBR-Mitglie-
der während einer Ortsrund-
fahrt für Senioren offen anzu-
sprechen und für die Zukunft
klare Aufgabenteilungen zu
fordern.
Nach Ablauf der ersten Wahl-
periode kandidierte sie nicht
wieder für den Vorsitz, blieb
aber für das DRK bis 2008 im
Seniorenbeirat. Das letzte Mal
nahm sie am 1. Oktober 2014
aus Anlass des fünfzehnjähri-
gen Bestehens an einer Fest-
veranstaltung des Seniorenbe-
rats in der Markthalle teil.
Jetzt ist sie am 23. Oktober
2015 für immer von uns ge-
gangen. Der Seniorenbeirat
wird seiner ersten Vorsitzen-
den ein ehrendes Andenken
bewahren. Axel Holst

Bienenbüttel. Anfang Novem-
ber erreichte den Seniorenbei-
rat die Nachricht, dass die ehe-
malige 1. Vorsitzende des Se-
niorenbeirats der Gemeinde
Bienenbüttel am 23. Oktober
2015 verstorben ist. Da es für
einen Nachruf in der Novem-
ber-Ausgabe bereits zu spät
war, soll er an dieser Stelle
jetzt nachgeholt werden.
Elisabeth Schröder ist am 24.
April 1939 geboren und zu-
sammen mit einer Schwester
und zwei Brüdern in Bienen-
büttel aufgewachsen. Hier
ging sie auch zur Schule und
wurde konfirmiert. Nach Ab-
schluss der Schule ergriff sie
einen kaufmännischen Beruf
und arbeitete später mehrere
Jahre in England, wo ihre
Schwester lebte. Zurückge-
kehrt nach Deutschland, stieg
sie in das Aufbauteam der
DIANA-Klinik in Bad Bevensen
ein und arbeitete dort bis zum
Ende ihrer Berufstätigkeit in
leitender Funktion.
Sie wohnte in Bienenbüttel
und war dort lange Jahre Mit-
glied und stellvertretende Vor-
sitzende des Ortsverbands des
DRK. In dieser Eigenschaft
nahm sie auch für das DRK an
den Vorbereitungen zur Grün-
dung eines Seniorenbeirats in
Bienenbüttel teil. Der Gemein-
derat mit Bürgermeister Wolf-
gang Wunderlich an der Spit-
ze hatte am 19. Juli 1999 ein-
stimmig beschlossen, dass für
die Gemeinde Bienenbüttel
ein Seniorenbeirat eingerich-
tet werden sollte mit von den
Vereinen und Verbänden be-
nannten Personen.
Am 12. August 1999 trat der
SBR zu seiner konstituieren-
den Sitzung zusammen und
wählte einstimmig Elisabeth
Schröder zu seiner Vorsitzen-
den, Werner Wischhof zum
stellvertretenden Vorsitzen-
den, Dr. Klaus Wedekind zum
Schriftführer und Hannelore
Basse zur Kassenwartin. Elisa-
beth Schröder blieb Vorsitzen-
de bis zum Ende der 1. Wahl-
periode des SBR im Jahr 2001,
die gekoppelt war an die
Wahlperiode des Gemeinde-
rats.
Ein Blick in die Protokolle der

Elisabeth Schröder begrüßt die
Teilnehmer der SBR-Podiums-
dikussion zur Bürgermeister-
wahl 2001. Fotos: privat

Traditionelles Treffen
Graefke-Pokal des Schwarzen Corps

Bienenbüttel. Zum Anlass sei-
ner Regentschaft, als erster
Schwarzer Gilde-König nach
Wiedergründung des Schwar-
zen Corps im Jahr 1978, stifte-
te Heiner Graefke vor 36 Jah-
ren diesen Pokal mit der Vor-
gabe, wer diesen mit dem be-
sten Teiler erringt bekommt
die Trophäe als Wanderpokal.
Wer diesen jedoch drei Jahre
in Folge oder insgesamt fünf
Mal erringt, kann ihn behal-
ten. Er würde dann einen neu-
en Pokal auflegen. Traditio-
nell am dritten Freitag im No-
vember trifft sich das Schwar-
ze Corps zum Monats- und

Graefke-Pokalschießen. In die-
sem Jahr setzte sich von fast
30 Teilnehmern der Corps-
Leutnant Rene Gehrke mit ei-
nem hervorragenden Teiler
durch. Auf dem zweiten Platz
folgte Matthias Sost, dritter
wurde Thomas Ehlers. Nach
dem Schießen wurde von dem
Vorjahreserringer Andreas
Witthöft zu einem deftigen Es-
sen geladen. Das Schwarze
Corps wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern der Einheits-
gemeinde Bienenbüttel eine
besinnliche Weihnachtszeit
und für das neue Jahr Glück
und Gesundheit.

Heiner Graefke, Rene Gehrke, Andreas Witthöft und Corps-
Schießmeister Achim Gammelien (v.l.) Foto: privat

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
Saal für Feiern bis 60 Personen

Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2
Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Heiligabend und
Silvester

stehen wir ab 7 Uhr für Sie bei der
Firma Schütze in der Bahnhofstraße

(bitte bestellen Sie jetzt für die Feiertage)
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Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie
eine Information, scheuen Sie sich nicht,

uns anzurufen oder zu schreiben:
Karl-Heinz Braunholz, Erster Vorsitzender, Telefon
(0 58 23) 64 89, E-Mail k.braunholz@gmx.de oder
Ludwig Schmidt, Zweiter Vorsitzender, Telefon

(0 58 23) 17 15, E-Mail schmidt-edendorf@t-online.de
Besuchen Sie uns jetzt auch im Internet unter:

www.sovd-bienenbuettel.de

SoVD-Ortsverband Bienenbüttel

Sprechstunden für soziale Fragen
im Mühlenbachzentrum im Rathaus

immer an jedem zweiten Mittwoch im Monat
von 8 bis 9 Uhr.

Nächster Termin: Montag, 11. Januar, 8 Uhr

Alle Ratsuchenden müssen sich spätestens
bis zum vorhergehenden Montag

unter der Telefonnummer
(0 58 23) 64 89 oder 17 15

beim SoVD in Bienenbüttel
für diese Sprechstunde anmelden.

Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen

Offene Sprechstunden:
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr.

Sprechstunden mit Terminvereinbarung:
Telefon (05 81) 9 73 63 90 oder per E-Mail an

joerg.bosse@sovd-uelzen.de

Service und InformationAktuelle Termine
des SoVD

Tipps für Dezember und Januar

Gäste herzlich willkommen!

• Dienstag, 26. Januar, 14.30
Uhr:
Kartenspielen im „Mühlen-
bachzentrum“ Rathaus Bie-
nenbüttel
Gäste herzlich willkommen!

Für weitere Aktivitäten und
die Abfahrtstermine der Ta-
gesfahrten beachten Sie bitte
die Aushänge im Edeka-Markt
und in der Lotto-Annahme-
stelle.

Tagesfahrten und Aktivitäten
des SoVD:

• Sonnabend, 19. Dezember:
Tagesfahrt nach Hannover
Besuch von Adler-Moden und
einer Vorstellung der Revue
„Holiday on Ice“, Informatio-
nen und Anmeldung zu der
Fahrt bei Ludwig Schmidt, Te-
lefon (05823) 1715

• Montag, 21. Dezember,
14.30 Uhr:
„Kosmetik für Frauen“
SoVD–Frauengruppe im
„Mühlenbachzentrum“ Rat-
haus Bienenbüttel
Gäste herzlich willkommen!

• Montag. 4. Januar:
Kopfwurstessen bei Oetzmann
in Edendorf
Informationen und Anmel-
dung bei Ludwig Schmidt, Te-
lefon (05823) 1715

• Dienstag, 12. Januar, 14.30
Uhr:
Kegel- und Klönnachmittag im
Hotel „Zur Alten Wassermüh-
le“. (Nur für Mitglieder!)

• Mittwoch, 13. Januar, 8
Uhr:
Sozialberatung des SoVD im
„Mühlenbachzentrum“ Rat-
haus Bienenbüttel
Anmeldung bis 11.Januar 2016
beim SoVD unter 05823 / 6489
oder 1715.

• Montag, 18. Januar, 14.30
Uhr:
SoVD–Frauengruppe im
„Mühlenbachzentrum“ Rat-
haus Bienenbüttel

Kegeln und klönen in der „Was-
sermühle“. Foto: Marwede

Gute Wünsche zu
Weihnachten

SoVD Bienenbüttel
Der SoVD Bienenbüttel dankt
allen seinen Mitgliedern, Förderern und Freunden
für ihre Treue, Mitarbeit und Unterstützung im Jahr 2015
und wünscht ihnen und ihren Familien
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest
sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr 2016.

Der Vorstand

ROLAND BASTROLAND BASTROLAND BAST IMMOBILIENIMMOBILIENIMMOBILIEN
Ein Bienenbüttler Unternehmen seit 40 Jahren

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-307 · E-Mail: info@Immobilien-Bast.com

Home-Page www.immobilien-bast.com

Wir wünschen allen Kunden
und Geschäftspartnern

frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr 2016!
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Tradition wurde fortgesetzt
Grünkohlessen beim SoVD Bienenbüttel

vorderster Reihe. Und diese
Unterhaltung kam natürlich
nicht zu kurz, kennt man sich
doch seit vielen Jahren und
kann auch persönliche Dinge
aus dem Privatleben schildern
beziehungsweise austau-
schen. Am Nachmittag gab es
traditionsgemäß Butterku-
chen zum Kaffee. Weil der
Bustransport mit verschiede-
nen Einstiegsstellen wegfiel,
hatten die Teilnehmer für sich
selbst einen „Fahrdienst“ or-
ganisiert, auch das ein Zei-
chen der gegenseitigen Hilfe
und des Zusammenhalts.

ständlich der Klönschnack
zwischen den Mitgliedern in

erfreuen. Bei diesen Jahres-
treffen steht aber selbstver-

Bienenbüttel. Es ist schon
eine gute und lange Tradition,
dass der SoVD Bienenbüttel
im November statt eines
Tagesausflugs zum Grünkohl-
essen einlädt. Der stellvertre-
tende Vorsitzende Ludwig
Schmidt konnte wieder zur
Mittagszeit an beiden Tagen
eine stattliche Anzahl von Mit-
gliedern im Gasthaus Meyer in
Beverbeck begrüßen, die diese
Tradition fortsetzen wollten,
um sich an dem stets deftigen
und köstlichen Grünkohles-
sen mit den üblichen Beilagen
Bregenwurst und Kassler zu

In fröhlicher Runde Grünkohl gegessen. Foto: privat

Fröhliche Adventsfeier
SoVD feierte in der Bienenbütteler Ilmenauhalle

maßnahmen in der Bahnhof-
straße und die Unterbringung
von 75 Flüchtlingen in Bienen-
büttel ein und kündigte die
Fertigstellung der Innenaus-
stattung des neuen Mühlen-
bachzentrums im Rathaus an.
Dem SoVD dankte er vor allem
für seine Aktivitäten für ältere
Menschen und Alleinstehen-
de, die sonst nicht mehr aus
dem Haus kämen.
Zum Abschluss stellte der
stellvertretende Vorsitzende
Ludwig Schmidt eine für Ende
April 2016 geplante viertägige
Reise nach Thüringen vor,
und Karl-Heinz Braunholz
wünschte allen Gästen eine
frohe Advents- und Weih-
nachtszeit sowie ein gutes und
gesundes neues Jahr.

digen, und auch die SoVD-Ka-
lender waren nicht rechtzeitig
angeliefert worden. Stattdes-
sen fand am Eingang der neue
Fotokalender „Bienenbüttel
von oben“ des Arbeitskreises
Geschichte reißenden Absatz,
und das Uelzener Sextett
„Lenz Musikanten“ unter der
Leitung von Horst Schulz un-
terhielt die Gäste rund eine
Stunde bei Kaffe und Kuchen
mit fröhlicher Musik zum Mit-
schunkeln. Für die Weih-
nachtsmusik sorgten Wolf-
gang Fachmann und Charly
Schlegel auf dem Akkordeon.
In seiner Gastrede erläuterte
der Bürgermeister kurz die
ausgeglichene Situtation des
Haushalts trotz aller Schwie-
rigkeiten, ging auf die Bau-

ler Bürgermeister Dr. Merlin
Franke und der Ehrenvorsit-
zende des SoVD Bienenbüttel,
Karl-Otto Constien.
In seiner Begrüßung mußte
der SoVD-Vorsitzende Karl-
Heinz Braunholz einige Pro-
grammänderungen wegen
kurzfristiger Absagen ankün-

Bienenbüttel. Am 1. Advent
hat auch in diesem Jahr der
SoVD Bienenbüttel seine Mit-
glieder, Förderer und Freunde
wieder zur Adventsfeier in die
Ilmenauhalle eingeladen, und
über 100 von ihnen waren ge-
kommen, darunter auch als
Ehrengäste der Bienenbütte-

Karl-Heinz Braunholz konnte zur Advenstfeier viele Besucher be-
grüßen. Foto: privat

Projektbezogene
Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Ihr Partner für Planung und Durchführung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig
sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch
um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Burkhard Lemke e. K.

Gefahrgutbeauftragter
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Termine Bienenbüttel informiert

Erscheinung

20. Januar

17. Februar

16. März

Anzeigenschluss

4. Januar

1. Februar

29.. Februar

Ausgabe

Januar

Februar

März

Redaktionelle Texte ( nicht länger als eine halbe
Seite DIN A4), gerne mit Fotos im jpg-Format (Fotos mit
300 dpi und nicht im Word-Dokument eingebunden),
bitte an die

Gemeinde Bienenbüttel:
infoheft@bienenbuettel.de schicken.

Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte an
die Allgemeine Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon
(05 81) 80 89 13 15, oder unter E-Mail birgit.hauschild@
cbeckers.de.

Vielfältige Aktionen
Schüler lernen Fachwissen und Handlungskompetenzen

schmücken und auch den Tan-
nenbaum im Rathaus zum
Strahlen bringen.

für die kommende Saison
beim SV Ilmenau.
Der Herbst wurde durch das
traditionelle
Weihnachtsba-
steln am letzten
Freitag vor der
Adventszeit be-
endet. Dabei
wurde gebastelt,
geklebt, model-
liert und gestal-
tet. Es entstan-
den schöne und
phantasievolle
Basteleien, wel-
che die Schule

sieger und die Klassensiegerin
zu ermitteln. Am letzten Tag
wanderten dann alle Kinder in
die Halle und es wurden aus
jedem Jahrgang die Gewinner
ermittelt. Die Kinder wurden
dabei lautstark von ihren Mit-
schülern angefeuert. Vielen
Dank an alle helfenden Eltern,
an Frau Edert und Herrn Radt-
ke für die Organisation und
besonders an Herrn Pinckert
vom SV Ilmenau, der wieder
für einen reibungslosen Ab-
lauf des Turniers sorgte. Die
Gewinner der Klassen freuten
sich über Urkunden, die von
Frau Schubert und Herrn
Schlegel erstellt wurden, und
eine kostenlose Mitgliedschaft

Bienenbüttel. Wer in den
letzten Wochen vormittags
die Schule besuchte, war ver-
wundert, wie viele unter-
schiedliche Personen den
Schulalltag bereicherten. So
stattete Herr Gähring von der
Polizeidienststelle Bienenbüt-
tel den Erstklässlern an einem
Vormittag einen Besuch ab.
Gemeinsam übten sie, wie die
Kinder sicher den Zebrastrei-
fen unter anderem vor der
Schule queren können. Eine
weitere Spezialistin auf ihrem
Gebiet ist Frau Meyer von der
Freiwilligen Feuerwehr Bie-
nenbüttel. Sie erklärte allen
Schülerinnen und Schülern
der Jahrgänge 3 und 4 wichti-
ge Bausteine der Brandschutz-
früherziehung. Aber nicht nur
der Kopf erhielt vielfältige
Nahrung, sondern auch der
Körper wurde in neue Bewe-
gungsabläufe geschult. An
drei Tagen wurde ein Schul-
tennisturnier ausgetragen.
Beim Schultennis handelt es
sich um eine Abwandlung des
Tennissports, bei dem die Kin-
der den Ball nicht über das
Netz schlagen, sondern mit-
hilfe ihres Schlägers unter ei-
ner breiten Latte hindurch rol-
len lassen. Die Schüler gingen
klassenweise in die Ilmenau-
halle, um dort ihren Klassen-

In der Ilmenauhalle die Klassensieger ermittelt. Fotos: privat

Gebastelt, geklebt und modelliert
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Ihre Immobilienmaklerin
vor Ort

Jutta von Lonsky
RE/MAX Immobilien
Bleckeder Landstr. 37,
21337 Lüneburg
j.vonlonsky@remax-lueneburg.de
Mobil: (01 71) 4 13 12 51

Frohe

WeihnachtenFroheFrohe

Weihnachten
Weihnachten

Ich wünsche Ihnen
eine schöne
Weihnachtszeit
und ein glückli-
ches neues Jahr.
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Bühne frei für die neuen Erstklässler
Förderverein der Grundschule Bienenbüttel e.V.

derzeit herzlich willkommen.
Nähere Informationen finden
Sie unter www.grundschule-
bienenbuettel.de. Bei Fragen
erreichen Sie uns per E-Mail:
foerderverein@schule-
bienenbuettel.de.

uns beteiligen möchten. Wir
freuen uns, dass wir Dank Ih-
rer Unterstützung die Mög-
lichkeit haben, unseren Kin-
dern das Leben und Lernen an
der Schule attraktiver zu ma-
chen. Neue Mitglieder sind je-

ren Weihnachtseinkäufen an
uns und unterstützen die
Grundschule Bienenbüttel auf
diesem Wege.
Auch im nächsten Jahr stehen
wieder tolle Projekte und An-
schaffungen an, an denen wir

Bienenbüttel. Die Einschu-
lung der neuen Erstklässler ist
jedes Jahr aufs Neue ein aufre-
gendes Ereignis. Umso mehr
freuten wir vom Förderverein
uns, dass pünktlich zu diesem
Event die Bühnenelemente ge-
liefert wurden, die schon län-
gere Zeit auf der Wunschliste
der Schule standen. Aufre-
gend war es am Tag der Ein-
schulung auch für Familie
Staack aus Edendorf. Sie wur-
den nämlich aus allen Neuauf-
nahmeanträgen gelost, die
während der Einschulungsfei-
er bei uns abgegeben wurden
und gewannen einen Torte
der Bäckerei Oetzmann aus
Edendorf.
Es lohnt sich also, Mitglied im
Förderverein zu werden. Un-
terstützen können uns ganz
nebenbei und schmerzlos
aber auch alle anderen Men-
schen, die der Schule etwas
Gutes tun wollen. Über den
Bildungsspender werden bei
Onlineeinkäufen zahlreicher
Anbieter (siehe www.bil-
dungsspender.de) pro Einkauf
Centbeträge an den Förderver-
ein weitergeleitet.
Vielleicht denken Sie bei Ih-

Familie Staack aus Edendorf freute sich über die Torte. Foto: privat

Weihnachten im Schuhkarton
Von den Landfrauen Bienenbüttel unterstützt

ist auch der Erlös aus Tombola
und Staudenmarkt für das Pro-
jekt Weihnachten im Schuh-
karton weitergeben worden.
Sicherlich machen die Land-
frauen mit dieser Aktion viele
Kinder für eine gewisse Zeit
glücklich.

Krötenlilie,weißes Veilchen,
rosa Vergissmeinnicht und
vieles mehr) erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit und wurde,
trotz der Kälte, gut besucht.
Die liebevoll verpackten Tom-
bola-Lose fanden ebenfalls
ihre Abnehmer. Inzwischen

Bienenbüttel. Der Bauern-
markt der Landfrauen war,
wie auch in den vergangenen
Jahren, ein voller Erfolg. Dank
der vielen Helferinnen gab es
reichlich Kartoffelsuppe, Ku-
chen und Torten. Der vielfälti-
ge Staudenmarkt (Knöterrich,

Edendorf. Die Lebens- und So-
zialberaterin Sabine von Kro-
sigk aus Braunschweig refe-
riert auf Einladung der Land-
frauen am Donnerstag, 28. Ja-
nuar, 14.30 Uhr im Gasthaus
Oetzmann zum Thema „Al-
leinsein oder Einsamkeit –
zwei Seiten einer Medaille.
(Anmeldungen bei den Orts-
vertrauensfrauen vom 14. bis
21. Januar).

Einsamkeit

Tel. 05823 9551-110 · Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel
www.physio-aktiv-bienenbuettel.de

Gerätezirkel

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen
Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit 

und ein gesundes neues Jahr.

Stefan Kirschke • Brunnenweg 2 • 29553 Bienenbüttel
E-Mail: info@rasenhof-bienenbuettel.de • Telefon 0171 - 7 18 24 12

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.
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Gelungenes Laternenfest
Kinderhof und Dorfgemeinschaft Steddorf

ten das Dorf in eine ganz be-
sonderes Licht. An mehreren
Lieder-Stationen gaben die
Kinder, begleitet von Kathari-
na Barenschee auf der Gitarre,
ein fröhliches Ständchen und
lockten so auch einige Anwoh-
ner aus ihren Häusern, die
sich begeistert von der Stim-
mung anstecken ließen.
Nach dem Umzug konnten
sich die zahlreichen Besucher
im Dorfgemeinschaftshaus
aufwärmen und den schönen
Abend bei Brezeln und Punsch
ausklingen lassen.

Steddorf. Nach dem großen
Erfolg im vergangenen Jahr
fand am 6. November wieder
der gemeinsame Laternenum-
zug des Kinderhofes und der
Dorfgemeinschaft Steddorf
statt. Diesmal trafen sich die
zahlreichen Besucher am Kin-
derhof in Steddorf und began-
nen den Zug entlang der Sted-
dorfer Straße, ehe es durch
Neu-Steddorf in Richtung
Dorfgemeinschaftshaus ging.
Stolz trugen die Kleinen ihre
farbenfrohen Kunstwerke
durch den Abend und tauch-

Stolz trugen die Kleinen ihre farbenfrohen Kunstwerke durch den
Abend. Fotos: privat

Gemütliche Einstimmung
Der Waldkindergarten und die winterliche Zeit

ausforderung, im übertrage-
nen Sinn auch für die neuen
Waldkinder, die in ihrem ers-
ten Winter lernen, sich auch
bei Temperaturen, die richtig
winterlich sind, nicht festzu-
frieren und der Lust am eige-
nen Bewegungsdrang freien
Lauf zu lassen. Der Winter, das
ist aber auch die Zeit, sich mit
dem kommenden Jahr zu be-
schäftigen. Die Vorschulkin-
der schnuppern schon mal in
der Schule, bei Schuluntersu-
chung und dem Vorlesepro-
jekt der dritten Klassen. Und
wenn die Großen rausgehen,
wird wieder was frei. Im Janu-
ar werden die Plätze für die
neuen Kinder im August 2016
vergeben. Gerne auch für Kin-
der, die schon älter sind als
drei Jahre. Anmeldungen un-
ter www.waldbienen.de oder
Telefon 0160-261 4016.

Das gilt auch für die Geschich-
te von Ben, dem kleinen
Schneemann mit dem blauen
Schal, der sich unbedingt mal
bewegen will, und nicht nur
auf der Stelle „strammste-
hen“, wie sein soldatischer
Kollege mit dem Blecheimer
auf dem Kopf. Eine echte Her-

mer. Lustig ist’s, wie der Maul-
wurf auf den Weihnachts-
baum klettert und nicht etwa
das Eichhörnchen - und macht
nicht der Igel schon lange
vorm Dachs richtigen Winter-
schlaf? Dichtung und Wahr-
heit, gut und liebevoll ge-
mischt…

Bienenbüttel. Was macht ihr
Waldkindergartenkinder
denn eigentlich im Winter? –
Eine Möglichkeit, diese Frage
zu beantworten, hatte Bürger-
meister Dr. Merlin Franke
gleich selbst mitgebracht: Am
kuscheligen Ofen im Bauwa-
gen Bilderbücher vorlesen
und hinterher genussvoll
Mandarinen essen. Die mitge-
brachten Geschichten in den
Bilderbüchern passten genau,
es hatte am Wochenende ge-
schneit: Dachs Grummel
möchte viel lieber schlafen als
Weihnachten feiern, und ist
wirklich sehr schlecht ge-
launt, weil er immer gestört
wird. Dabei meinen es die an-
deren Tiere doch nur gut. Am
Schluss wird es dann doch
noch ein richtig schönes Fest,
und der Dachs spendiert Lek-
kereien aus der Speisekam-

Bürgermeister Dr. Merlin Franke las den Kindern vor. F.: privat

• Vermittlung von Häusern und Grundbesitz
• Verwaltung von WEG-Anlagen und Mietshäusern
• Vermietung von Wohnungen, Häusern und gewerblichen Flächen
• Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen

Haus- und Grundstücksverwaltung

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016!

Kompetenz seit
60 Jahren!

Jürgen
Schulz

Garten- u. Landschaftsbau GmbH

Allenbostel Nr. 2
29582 Hanstedt I

Telefon (0 58 22) 33 39
Telefax (0 58 22) 28 26

Wir wünschen allen
besinnliche Feiertage

 und einen guten Start
ins neue Jahr!


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






BIENENBÜTTEL INFORMIERT18

Alois Kulessa ist Grünkohlkönig
Schützenkompanie traf sich zum Grünkohlessen

Peter Fassnauer, Kompanie-
chef, gab abschließend einen
kurzen Ausblick auf 2016.

Renate Schmidt und Alois Ku-
lessa lagen mit gleichlauten-
den 210 Gramm haarscharf
daneben. Die notwendige
Stichfrage, ob es mehr oder
weniger als 210 Gramm seien,
beantwortete Renate Schmidt
mit 208 Gramm und Alois Ku-
lessa mit 212 Gramm. Damit
stand er als Nachfolger von
Siegfried Kirsch, dem Vorjah-
reskönig, fest.

Bienenbüttel. Als sich die
Schützenkompaniemitglieder
und ihre Gäste zahlreich zum
Grünkohlessen im Bistro der
Ilmenauhalle versammelt hat-
ten, wurde vom Kompanie-
chef Peter Fassnauer die Ra-
teaufgabe gestellt: Wieviel
Gramm Zucker wurden bei
der Zubereitung des Grün-
kohls verbraucht? Zu erraten
waren genau 211 Gramm.

Kompanieleutnant Uwe Mellmann, Kompaniechef Peter Fassnau-
er, Grünkohlkönig Alois Kulessa, Vorjahres-Grünkohlkönig Sieg-
fried Kirsch (v.l.) Foto: privat

Viele Teilnehmer beim Gemeindevergleichsschießen
Für 59 Teams ging es um Punkte und Pokale

Die Schützenscheibe ging mit
einem Teiler von 92,2 an Sven
Kutschera, der damit Carsten
Buhr (Teiler 141,6) und Andre-
as Witthöft (Teiler 213,4) auf
die Plätze verwies.
Bei der Bürgerscheibe ging der
dritte Platz an Anna Meyer
(139 Teiler). Den zweiten Platz
belegte Michael Wildschütz
(120,5 Teiler), der sich damit
nur dem Seniorenbeirat Die-
ter Heinemeyer (99 Teiler) ge-
schlagen geben musste.
Eine Besonderheit hat es mit
der von der Gemeinde Bienen-
büttel gestifteten „Jahrtau-
sendscheibe“ auf sich. Hier ge-
winnt nicht die beste Zehn
mit einem möglichst kleinen
Teiler: Es galt, einen Teiler zu
erreichen, der sich am Jahres-
tag der Gründung Biangibudi-
burgs – so hieß Bienenbüttel
um 1004 n. Chr. - orientiert.
Dieses Jahr war der Teiler auf
1011 festgelegt worden. Mi-
chael Wildschütz freute sich
über einen dritten Platz hinter
Sascha Ratajczak. Hilmar
Grohmeier erlangte mit ei-
nem Teiler von 1007,2 die
Jahrtausendscheibe.

auf Platz zwei. Den Siegespo-
kal und den von der Gemeinde
Bienenbüttel gestifteten Wan-
derpokal erlangten die drei
Damen der „SoVD-Frauen-
gruppe“ mit 7820 Punkten.
Neben der Mannschaftswer-
tung konnten die Teilnehmer
noch Ehrenscheiben als Ein-
zelschützen erringen. Die
„Profis“ aus dem Lager des
Schießsports versuchten sich
an der Schützenscheibe, die
„Laien“ schossen auf die Bür-
gerscheibe.

men. Stellvertretend für Rai-
ner Stolze, begrüßte der Zwei-
te Gildeherr Andreas Klebs in
einer sehr kurzen Rede die Gä-
ste und bedankte sich für die
Organisation und Durchfüh-
rung. Er eröffnete das von
Hans-Günther Bothe gekochte
Grünkohlbuffet für eine defti-
ge Stärkung. In der Mann-
schaftswertung erreichten
„Die Gesichtsmodels“ mit
5934 Punkte den dritten Platz,
die Mannschaft „Schwarzes
Corps“ kam mit 7050 Punkten

Bienenbüttel. Zum dreizehn-
ten Mal lud die Schützengilde
Bienenbüttel zum beliebten
Gemeindevergleichschießen
um den Bürgermeisterpokal
ein und 59 Mannschaften folg-
ten dem Aufruf. Jeweils drei
Personen aus Vereinen, Fir-
men, Freundeskreisen oder
Gruppen bildeten eine Mann-
schaft. Damit konnte die Teil-
nehmerzahl im Vergleich zum
Vorjahr (73 Mannschaften) lei-
der nicht gehalten werden.
Der Spaß steht bei dieser Ver-
anstaltung im Vordergrund
und letztlich entscheidet das
Glück über die Platzierung.
Durch Sandra Fassnauer her-
vorragend organisiert, konn-
ten die Schießen pünktlich ab-
geschlossen und rechtzeitig
zum geselligen Teil überge-
gangen werden.
Seinen Anteil daran hatten
auch die in Eigenleistung re-
novierten Schießstände: Hier
hakte diesmal nichts. Bürger-
meister Dr. Merlin Franke
konnte dieses Mal aufgrund
anderer Termine nicht teil-
nehmen. Christoper Tieding
durften seinen Part überneh-

Die Sieger des Schießens freuten sich über ihre Pokale. F.: privat

29553 Bienenbüttel
Fon: 05823 - 954 77 10

Bathge: 0151 - 400 90 640
Schlüter: 0176 - 1000 1500

E-Mail: malerei.bathge-schlueter@outlook.de
E-Mail: info@garten-landschaftsbau-schulz.de

Internet: www.garten-landschaftsbau-schulz.de

Allenbostel 37 · 29582 Hanstedt I
Tel. 0 58 22/94 17 89

Fax 0 58 22/9 41 66 00
Mobil 01 79/4 66 12 76

Wir wünschen allen Kunden
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!
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Herbst-Aktion in Edendorf
Umwelt- und Aktionstag war wieder ein voller Erfolg

nalen Grünen Woche im Janu-
ar 2016 war Thema.
Die Dorfgemeinschaft stellt
dem internationalen Publi-
kum dort die Projekte (Geräte-
haus, Dorfscheune, Edena,
Dorferneuerung…) der letzten
Jahre vor.
Die Freiwillige Feuerwehr und
Unser Edendorf e. V. danken
allen Beteiligten und wün-
schen allen Edendorfern,
Freunden und Bekannten eine
besinnliche Weihnacht und
einen guten Rutsch in ein ge-
sundes Jahr 2016.

und die historische Dorfscheu-
ne wurden von innen und au-
ßen gereinigt.
Neben dem angenehmen Wet-
ter hat auch das wunderschö-
ne Ambiente des Basse-Hofes
mit EDENA und sanierter
Dorfscheune dafür gesorgt,
dass sich alle Edendorfer
wohlfühlten. Neben der Ar-
beit wurde auch fleißig kom-
muniziert. Ein kleiner Imbiss
sorgte ebenfalls für einen re-
gen Informationsaustauch.
Insbesondere die Präsentation
Edendorfs auf der Internatio-

Edendorf. Am vorletzten
Sonnabend im November war
es wieder einmal so weit. Die
Edendorfer haben sich zu ih-
rem traditionellen Umwelt-
und Aktionstag im Herbst ge-
troffen. Über 40 Edendorfer
aus drei Generationen waren
in diesem Jahr aktiv. Der Bas-
se-Hof wurde vom Laub be-
freit, die Beete an der Eden-
dorfer Straße wurden gerei-
nigt und winterfest gestaltet,
Müll in und um die Gemar-
kung wurde gesammelt. Auch
die beiden Feuerwehrhäuser

Gemeinsam packten die Eden-
dorfer an, um ihr Dorf zu säu-
bern. Foto: privat

Aus Edendorf in die Welt
Dorfverein stellt sich auf der Grünen Woche in Berlin vor

beit“, berichtet Annette Zai-
ser. „Jetzt geht’s mit Voll-
dampf nach Berlin.“ Auf dem
140 Quadratmeter großen
Stand der Behörde, die auch
das Alte Land, den Tierschutz-
plan und das Eiweißpflanzen-
programm präsentiert, gibt es
einen symbolischen Dorfplatz
als Bühne für die Edendorfer.
Eine Idee hat Annette Zaiser
schon: Sie möchte das Edena-
Modell von Künstler Clemens
Botho Goldbach zeigen.
Im Juni wurde die Dorfscheu-
ne feierlich eingeweiht. Zeit,
einmal zu verschnaufen, be-
vor das nächste Projekt ange-
packt wird, findet die Vereins-
vorsitzende. Die alte, neue
Dorfscheune wird auch schon
genutzt. Für das nächste Jahr
werden Musiker gesucht, die
dort spielen wollen. Auch Ex-
perimentelles ist möglich.

Nachbarschaften im Lebens-
mittelpunkt Dorf“ lautet das
Motto des Stands auf der Grü-
nen Woche. Edendorf sei aus-
gewählt worden, weil die
Dorfgemeinschaft mit ihren
105 Mitgliedern besonders ak-
tiv sei, erklärt Joachim Roe-
mer, Sprecher des Landesent-
wicklungsamts, die Auswahl.
Sie könne Vorbild für andere
sein. „Wir wollen verdeutli-
chen, dass Dörfer lebenswert
sind. Dorfgemeinschaften tra-
gen dazu bei, dass die Men-
schen auf dem Land bleiben.“
Mit Leader-Fördermitteln hat
das Amt dazu beigetragen,
dass die Edendorfer das Kunst-
projekt und ihre Scheunensa-
nierung umsetzen konnten.
Zehn Edendorfer wollen im Ja-
nuar nach Berlin fahren, um
ihr Dorf bekannt zu machen.
„Wir haben jetzt Flyer in Ar-

dem Gemeinschaftsstand des
Landes Niedersachsen zu ge-
stalten, darunter Südergeller-
sen aus dem Landkreis Lüne-
burg mit seinem Schmiede-
projekt. „Wir schaffen das –
starke Gemeinschaften und

Edendorf. „Gemeinsam kann
man ganz viel schaffen“, sagt
Annette Zaiser und formuliert
damit so etwas wie das Motto
des Vereins Unser Edendorf,
dessen Vorsitzende sie ist. Erst
haben die Dorfbewohner das
Backstein-Kunstobjekt „Ede-
na“ nach Edendorf geholt,
dann haben sie in jahrelanger
Arbeit die Dorfscheune auf
dem Basse-Hof restauriert. Die
AZ hat regelmäßig über die
Aktivitäten berichtet. Jetzt
wird Edendorf auch interna-
tional bekannt: Am Sonntag,
17. Januar, präsentiert sich der
Dorfverein auf der Internatio-
nalen Grünen Woche in Ber-
lin. Möglich macht’s das Amt
für regionale Landesentwick-
lung Lüneburg, das zehn bei-
spielhafte Dorfgemeinschaf-
ten aus dem Bezirk Lüneburg
eingeladen hat, einen Tag auf

Die Dorfscheune ist das jüngste
Projekt des Vereins Unser
Edendorf um Vorsitzende An-
nette Zaiser (Mitte). F.: privat

OLAF HARMS

DACHDECKEREI
Dacharbeiten sind Facharbeiten!Tel. 05823 952757
Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758

Hohnstorfer Straße 64
29553 Bienenbüttel
E-Mail: OlafHarms@gmx.net

Tel. 05823 952757
Mobil 0172 6874590
Fax 05823 952758

Hohnstorfer Straße 64
29553 Bienenbüttel
E-Mail: OlafHarms@gmx.net

Dacharbeiten sind Facharbeiten!

Fliesenlegermeisterbetrieb
KAHLSTORF

& SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70
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Neue Sportangebote beim TSV
Gruppen und Kurse starten im Januar durch

welches auf den ganzen Kör-
per ausgerichtet ist.
Diese Gruppe trifft sich immer
mittwochs von 18.30 bis 20
Uhr im TSV Vereinheim.
Bei Interesse und für Rückfra-
gen steht Ihnen Julia Prang
unter Telefon 0175-2065632
zur Verfügung.

vorbei kommen.
„Bodyfit“, ist eine Sportgrup-
pe, die sich an Frauen jedes Al-
ters richtet, die gerne etwas
für ihr körperliches Wohlbe-
finden tun möchten. Wir trai-
nieren die Ausdauer und kräf-
tigen den Körper in einem 1,5
stündigem Fitnessprogramm,

tet sich an alle Eltern, die Ba-
bys im Alter von sechs bis
zwölf Monaten haben. Wir
bauen „Erlebnislandschaften“
auf, singen, reimen und ler-
nen viele neue Dinge kennen,
ohne die Kleinen zu überfor-
dern. Die Teilnehmerzahl ist
auf zehn Kinder pro Kurs be-
schränkt. Bei großem Interes-
se kann ein zweiter Kurs ange-
boten werden.
Teilnahmegebühr für diesen
Kurs (Kursdauer 10x) 30 Euro
für Mitglieder, 70 Euro kein
Mitglied. Die Kursgebühr bein-
haltet auch das Kursmaterial.
Mittwochs von 9 bis 9.45 Uhr
im TSV Vereinsheim sowie
mittwochs von 8 bis 8.45 Uhr
im TSV Vereinsheim (Zusatz-
kurs).
„Die Turnmäuse“ sind eine
„Krabbelgruppe“, die sich an
alle Kinder ab einem Jahr rich-
tet. Wir treffen uns immer
donnerstags von 9 bis 10 Uhr
im TSV Vereinsheim, um Hin-
dernis- und Erlebnislandschaf-
ten zu erkunden, zu singen,
zu tanzen und ganz viele ande-
re Kinder kennen zu lernen.
Bei Interesse gerne einfach

Bienenbüttel. Auch im näch-
sten Jahr bietet die Turnabtei-
lung des TSV Bienenbüttel
wieder ein vielfältiges Sport-
angebot. Neben den schon
konstanten Gruppen wie Re-
hasport, Yoga, Kinderturnen,
Präventionssport, Step-Aero-
bic, Seniorengymnastik etc.
erweitert der TSV sein Sport-
angebot nochmals. So finden
ab Januar 2016 einige Grup-
pen zusätzlich statt. Der TSV
hofft, durch diese Erweite-
rung seinen Mitgliedern eine
noch flexiblere Möglichkeit zu
bieten, Sport in ihren Alltag
einbringen zu können. Folgen-
de Kurse sind ab dem 11. Janu-
ar 2016 neu:
„Fit nach der REHA“, diese
Gruppe richtet sich an alle, die
ihre Rehamaßnahmen been-
det haben und sich weiter kör-
perlich fit halten möchten
und an alle, die Sport im Prä-
ventionsbereich machen
möchten.
Die Gruppe trifft sich immer
Mittwoch von 10 bis 11 Uhr im
TSV Vereinsheim.
„Frühkindliche Bewegungs-
förderung“, dieser Kurs rich-

Die „Turnmäuse“ in Aktion. Foto: privat

Neue Trikots
Spende für die U-10-Fußballer

lich zur kalten Jahreszeit gab
es neue, passende Anzüge und
Pullover mit den persönlichen
Initialen. Die Motivation ist so-
mit groß, nicht nur in der Hal-
lensaison Erfolge zu erzielen.
Nachdem die 2. Mannschaft
im vergangenen Sommer die
Kreisklasse gewinnen konnte,
hofft man nun, dass ähnliches
in der Rückrunde möglich ist.
Die 1. Mannschaft hofft, dass
man sich den Kreismeisterti-
tel nach 2013 und 2014 wieder
sichern wird. An der Ausstat-
tung soll es nicht scheitern.

Bienenbüttel. Die beiden
U10-Fussballmannschaften
des TSV Bienenbüttel durften
sich schon vor Weihnachten
über ein Geschenk freuen: Die
beiden Bienenbütteler Unter-
nehmen Kathmann Haustech-
nik sowie Ford Jünemann ha-
ben einen kompletten Satz
Trainingsanzüge sowie Trai-
ningspullover für die U10 und
Trainerteam gemeinsam ge-
spendet. Die Freude bei den 18
Kindern sowie vier Trainern
war groß, denn der Wachstum
macht nicht halt und pünkt-

Die U-10-Fußballer in ihren neuen Trikots. Foto: privat

Dieter Brzoska
Maurermeister & Bautechniker FS

seit 1996

3D-Planung nach Ihren Wünschen
Carports · Wohngebäude · Umbauten

Nachträgliche Genehmigung vorh. Gebäude
Statik · Wärmeschutznachweis

Kleine Koppel 8
29553 Bienenbüttel/Hohenbostel

dieter-brzoska@t-online.de
Telefon 05823/6052

Mobil 01578/2395087

Individuelle Bauplanung   ·   Entwurf   ·   Bauantrag

Das nächste

Birgit Hauschild
Tel.  (05 81) 8 08-9 13 15
E-Mail:  birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner  
für Werbung: 

erscheint am  

Mittwoch,  
16. Dezember 2015



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 21

So sehen Sieger aus!
Spannung bei der Reiterrallye in Bienenbüttel

Möhren als Belohnung bereit
gestellt. Zusätzlich erhielten
alle Teilnehmer ein Döschen
mit Hufpflege.

die Hauptakteure, die Pferde
und Kühe, noch einmal beson-
ders zu würdigen, hatte Anet-
te Luhr für alle Tiere frische

der Geschicklichkeitsübung
folgte wieder der Denksport:
Nun hatten die Reiter 30 Se-
kunden Zeit, möglichst viele
Begriffe zu den Themen Wei-
de, Stall und Ausrüstung des
Pferdes zu nennen. An der
vierten Station wurde ein klei-
ner Gehorsamssprung gefor-
dert. Besondere Geschicklich-
keit konnten die Reiter bewei-
sen, indem sie auf dem Pferd
sitzend das Wasser einer Fla-
sche in eine andere umfüllten.
Danach waren knifflige Fra-
gen zum Verhalten des Reiters
im Gelände zu lösen.
Am Abend trafen sich alle Teil-
nehmer auf dem Hof Luhr in
Steddorf. Nach einem lecke-
ren Essen wurde die Siegereh-
rung durchgeführt. Die Rallye
wurde von Emma Aue und
Lotta Wöbke auf ihren Ponys
Pjatla und Lenni gewonnen.
Für ihre Ausdauer, ihre Ge-
schicklichkeit und ihr Wissen
erhielten sie jeweils eine Ab-
schwitzdecke.
Auf den zweiten Platz kamen
Sabine Berberich und Kathrin
Föltsch mit den Pferden Paul
und Eddie. Sie erhielten einen
Pferdekalender. Gleich vier
Teilnehmerinnen teilten sich
den dritten Platz: Ann-Chri-
stin Witthöft (Anais), Josy Stel-
ling (Dakara), Anne (Thara)
und Carmen (Auki). Als Preis
erhielten sie eine Wurzelbür-
ste und einen Hufkratzer. Um

Bienenbüttel. Die Reiterral-
lye des Reit- und Fahrvereins
Bienenbüttel führte über ei-
nen zwölf Kilometer langen
Kurs durch die Gemarkung
Steddorf. Das Teilnehmerfeld
war in diesem Jahr erfreuli-
cherweise deutlich größer. So
ritten 30 Teilnehmer in 15
Paaren mit. Von Steddorf aus
galt es, den Schildern zu fol-
gen und die vier Stationen zu
finden, an denen die Teilneh-
mer verschiedenste Aufgaben
zu erfüllen hatten.
An der ersten Station mussten
die Reiter ihre Pferde ge-
schickt durch einen schmalen
Gang mit Tennisbällen steu-
ern, ohne diese zu berühren.
Anschließend mussten die
Teilnehmer Fragen zu heimi-
schen Baumarten beantwor-
ten. An der zweiten Station
wurde geprüft, wie leicht die
Pferde auch im Gelände an
den Hilfen stehen.
So mussten alle Teilnehmer ei-
nen vorgezeichneten Kreis
mit einer Vorhandwendung
nachreiten.
Danach galt es, Rätsel zu ein-
heimischen Tieren wie Eich-
hörnchen, Fuchs und Dachs
zu lösen.
An der dritten Station wurde
eine Staffel durchgeführt, bei
der allerlei Dinge aus der Putz-
kiste geschickt und flink
durch einen Slalomparcours
zu transportieren waren. Nach

Mit den Pferden und Ponys durchs Gelände. Foto: privat

Neue Trikots
Spende für weibliche C-Jugend des TSV Handball

19 Uhr von Michaela Basse
trainiert und hat die Vorrunde
dieser Saison leider als Tabel-
lenletzter beendet.
Trotzdem sind alle mit Spaß
und Ehrgeiz dabei, so dass es
nur eine Frage der Zeit ist, bis
sich die ersten Erfolge einstel-
len werden. Für die Hauptrun-
de hat sich die Mannschaft je-
denfalls einiges vorgenom-
men.
Zum Saisonbeginn wurde die
weibliche C-Jugend von Ford
Jünemann mit tollen, neuen
Trikots ausgestattet und be-
dankt sich ganz herzlich bei
Familie Jünemann dafür.

Bienenbüttel. In der weibli-
chen C-Jugend des TSV Bienen-
büttel spielen elf Mädchen der
Jahrgänge 2001 bis 2004. Die
jüngeren Mädchen sind noch
D-Jugend spielberechtigt, aber
halten gut mit den Älteren mit
und lassen sich auch von ih-
ren meistens viel größeren
und älteren Gegnerinnen
nicht unterkriegen.
Zum Beginn dieser Saison sind
drei Mädchen aus Ebstorf als
Gastspielerinnen zur Mann-
schaft gestoßen, die sich so-
fort super in das Team inte-
griert haben. Die Mannschaft
wird dienstags von 17.30 bis

Zum Saisonbeginn wurde die weibliche C-Jugend mit neuen Tri-
kots ausgestattet. Foto: privat

Auto Service Sarstedt
Julian Sarstedt

Am Klaepenberg 10 • 29553 Bienenbüttel
Mobil 0170 - 70 90 98 1 • Festnetz 05823 - 95 26 69

Inspektion - TÜV/AU • Reparaturen aller Art
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr

Seit dem
1. August 2015

in neuen Räumen
(ehemals Autohaus

Posorske)
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Neuer Trikotsatz für die C-Jugend
Ford Jünemann überreichte einen Trikotsatz an die Handballerinnen

dass es nur eine Frage der Zeit
ist, bis sich die ersten Erfolge
einstellen werden. Für die
Hauptrunde hat sich die
Mannschaft jedenfalls einiges
vorgenommen...
Zum Saisonbeginn wurde die
weibliche C-Jugend von Ford
Jünemann mit tollen, neuen
Trikots ausgestattet und be-
dankt sich ganz herzlich bei
Familie Jünemann dafür.

ginn dieser Saison sind drei
Mädchen aus Ebstorf als Gast-
spielerinnen zur Mannschaft
gestoßen, die sich sofort super
in das Team integriert haben.
Die Mannschaft wird diens-
tags von 17.30 bis 19 Uhr von
Michaela Basse trainiert und
hat die Vorrunde dieser Saison
leider als Tabellenletzter been-
det. Trotzdem sind alle mit
Spaß und Ehrgeiz dabei, so

Bienenbüttel. TSV-Handball
weibliche C-Jugend 2015/16
In unserer weiblichen C-Ju-
gend spielenelf Mädchen der
Jahrgänge 2001 bis 2004. Die
jüngeren Mädchen sind noch
D-Jugend spielberechtigt, aber
halten gut mit den Älteren mit
und lassen sich auch von ih-
ren meistens viel größeren
und älteren Gegnerinnen
nicht unterkriegen. Zum Be-

Auftritt in den neuen Trikots.
Foto: privat

Ein aktives Tanzjahr erlebt
Von lustiger Boßeltour bis hin zu Auftritten

nachtsfest, einen ruhigen Jah-
resausklang mit einem Guten
Rutsch ins Jahr 2016!
Vielleicht verspürt ja im Neu-
en Jahr jemand von Ihnen, lie-
be Leserinnen und Leser, im
Rahmen der alljährlichen „Gu-
ten Vorsätze“ den unwider-
stehlichen Drang, die körper-
liche Fitness zu verbessern
oder einfach nur in der Frei-
zeit etwas völlig Neues zu be-
ginnen, vielleicht selbst in ei-
ner netten Gruppe Musik zu
machen oder zu tanzen? Dann
nichts wie los: Sie finden uns
auch im Neuen Jahr jeden
Dienstag in der Pausenhalle
der Grundschule - die Musiker
von 18 bis 20 Uhr, die Tänzer
von 19 bis 20 Uhr. Wir freuen
uns auf Sie. Für Vorabinforma-
tionen wenden Sie sich gerne
telefonisch an Christa Wester-
mann unter Telefon (05823)
1410.

Werner Simon

Schwung. Damit neben dem
Schwung aber auch die Ge-
mütlichkeit nicht zu kurz
kommt, pflegen wir in der Ad-
ventszeit alljährlich die Tradi-
tion des Kekse-Essens. So soll
dies auch 2015 der symboli-
sche Vereinsjahres-Abschluss
sein.
Die Bühne wünscht nun allen
Lesern ein schönes Weih-

zum 19. Mal dabei waren. Le-
diglich einmal konnten wir
nicht mitmachen, weil wir
nicht genug Akteure zusam-
men bekamen. Das alles ne-
ben einigen weiteren Auftrit-
ten im HGZ Bad Bevensen und
in der Seniorenresidenz Casa
Reha sowie den wöchentli-
chen Übungsabenden hielt
Tänzer und Musiker gut in

Bienenbüttel. Das (Tanz-) Jahr
2015 geht schon wieder sei-
nem Ende entgegen – man
könnte meinen, es habe gar
keine zwölf Monate gedauert.
Die Zahl der Auftritte war
nicht mehr ganz so hoch wie
in „jungen Jahren“. Aber ein
paar Höhepunkte sollten
nicht unerwähnt bleiben: Am
25. April starteten wir zu einer
Boßeltour. Die Strecke hatte
Dietrich bei Hohnstorf erkun-
det und 15 Teilnehmer waren
seinem Ruf gefolgt – wenn
auch diesmal ohne Tracht und
anstatt der Musikinstrumente
das Boßelgeschirr im Gepäck.
Bei dem zeitweiligen „Schiet-
wetter“ hätten die Instrumen-
te auch nur unnötig gelitten.
Im Museumsdorf Hösseringen
durften wir bei bestem Wetter
am 4. Oktober unser schon
fast traditionelles Erntedank-
Gastspiel geben. Aus unseren
Vereinsunterlagen geht her-
vor, dass wir seit 1996 bereits

Bei der Boßeltour viel Spaß gehabt. Fotos: privat

„Die Bühne“ bei einem Auftritt in Hösseringen.
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In der Spitzengruppe etabliert
1. Fußballherren wiedererstarkt in der Kreisliga

alle drauf“, sagt Florian
Schick.
Freuen konnte sich die 1. Her-
ren am Anfang der Saison
auch über neue Kleidung. Und
wie bei der Zusammenstel-
lung des Kaders lautet auch
hier das Motto „back to the
roots“. Nach einigen Jahren in
weißen Trikots mit schwarzen
Hosen und orangefarbenen
Stutzen laufen die Fußballer
um Kapitän Bastian Blümke
nun wieder klassisch in den
Vereinsfarben grün-weiß auf.
Großer Dank gilt hier dem
Sponsor Almased, der das
Team nicht nur mit einem
neuen grün-weißen Adidas-
Trikotsatz sondern auch mit
neuen schwarz-weißen Adi-
das-Trainingsanzügen ausge-
stattet hat. „Es ist toll, einen
solchen Sponsor zu haben,
und wir sind alle sehr dank-
bar“, betont Fußball-Abtei-
lungsleiter Andreas Blümke.
Nach einer erfolgreichen Hin-
runde, in der man zwischen-
zeitlich sogar Tabellenführer
war und sich in der Spitzen-
gruppe festsetzen konnte,
stellt sich natürlich die Frage,
wo die Reise noch hingehen
soll. „Wir haben Zeit“, sagt An-
dreas Blümke. Der Wiederauf-
stieg in die Bezirksliga ist zu-
nächst kein Thema. „Darüber
können wir in zwei Jahren
oder so noch einmal spre-
chen“, so der Fußball-Abtei-
lungsleiter. Bei der ersten Her-
ren ist Schluss mit großen An-
sagen, es werden zunächst
kleine Brötchen gebacken, so
wie es im Fußball auf Kreis-
ebene eben sein sollte. Erst-
mal die eigene Stärke wieder-
finden und sich stabilisieren.
Erstmal zurück zu den Wur-
zeln.

baufähig. Aber die junge
Mannschaft befindet sich ja
auch erst am Anfang.
Ungeschlagen ist die erste
Fußballherren bislang im hei-
mischen Ilmenaustadion.
Sechs Siege und zwei Unent-
schieden wurden hier geholt.
Besonderes Highlight war da-
bei sicherlich der 2:0-Sieg ge-
gen den damaligen Tabellen-
führer SC Uelzen durch Tore
von Jan Schmolke und Kevin
Franz. Lediglich dem SV Eddel-
storf (2:2) und dem TuS Eb-
storf (1:1) gelang es, einen
Punkt aus Bienenbüttel zu
entführen. Zwei Heimspiele
stehen in diesem Jahr noch
an: Zum Rückrundenauftakt
war Union Bevensen zu Gast.
Das Hinspiel endete mit einer
unglücklichen 0:1-Niederlage
am ersten Spieltag. Und im
Kreispokal-Viertelfinale ga-
stierte am 6. Dezember der SC
Uelzen im Ilmenaustadion.
„Da freuen wir uns natürlich

verbessert“, unterstreicht
Schick.
Gezielt den eigenen Nach-
wuchs fördernd hat sich die
erste Herren in der Kreisliga
schon jetzt wieder einen Na-
men gemacht. Nach der Hin-
runde stehen bei acht Siegen,
vier Unentschieden und drei
Niederlagen bereits 28 Punkte
zu Buche, was gleichbedeu-
tend mit dem 3. Platz ist. Das
Saisonziel, sich nach der
schwierigen letzten Saison zu
stabilisieren und einen Platz
unter den ersten zehn Teams
in der Kreisliga zu belegen,
hat die Mannschaft damit bis-
lang sogar übertroffen. „Wir
sind voll im Soll“, sagt Florian
Schick zufrieden.
Größtenteils zufrieden zeigt
sich das Trainerduo auch mit
den Leistungen der Hinrunde.
„Laufbereitschaft und Einsatz-
wille stimmen bei allen, und
bislang hat das junge Team
das wirklich gut gemacht“,
unterstreicht Florian Schick.
Was noch verbessert werden
kann, ist der Torabschluss.
Häufig lassen die Grün-Wei-
ßen eine Vielzahl bester Mög-
lichkeiten aus, so auch beim
bislang höchsten Sieg der Sai-
son, dem 8:1 beim SV Holden-
stedt.
Bei konsequenter Chancen-
verwertung wäre ein zweistel-
liger Erfolg locker möglich ge-
wesen. Auch das spielerisch
taktische Verhalten in man-
chen Situationen ist noch aus-

Bienenbüttel. Back to the
roots. Zurück zu den Wurzeln.
So könnte man den Umbruch
der ersten Fußballherren des
TSV Bienenbüttel beschrei-
ben: Nach mehr als zehn Jah-
ren im Bezirk mit hauptsäch-
lich Lüneburger Kickern sind
die Grün-Weißen nun zurück
in der Kreisliga. Und das mit
einem Kader, der zu 100 Pro-
zent aus Bienenbüttlern be-
steht. „Alle Spieler stammen
aus der Gemeinde oder woh-
nen jetzt hier“, betont Trainer
Florian Schick zufrieden. Mit
ihm zusammen bildet Spieler-
trainer Philipp Meyer das
neue Gespann an der Seitenli-
nie.
Beide sind Bienenbüttler und
– wie die gesamte Mannschaft
– sehr jung. Man setzt auf den
eigenen Nachwuchs und Of-
fensivfußball. In der vergange-
nen Spielzeit waren meist nur
die gegnerischen Teams offen-
siv eingestellt, der TSV oft aufs
Verteidigen bedacht. Kein
Wunder, waren doch alle Leis-
tungsträger des Bezirksligis-
ten fort gegangen. Mit zwölf
Punkten stieg die junge Mann-
schaft ab, Abgänge gab es den-
noch nur wenige: Karl-Ole
Schell, Niclas von Schnacken-
burg und Sekander Rasul zog
es zum Lüneburger SK II, Tim
Bublitz ging zum MTV Treu-
bund und Martin Okon ver-
sucht sein Glück beim VfL Su-
derburg. Dass so wenige Spie-
ler den Verein verlassen, und
viele talentierte junge Leute
dem Verein die Treue gehal-
ten haben, sei absolut nicht
selbstverständlich gewesen,
weiß Florian Schick. „Das
zeigt aber, dass sich die Jungs
mit dem TSV identifizieren.“
Aufgefangen wurden die we-
nigen Abgänge durch Stephan
Schenk, der vom SV Eddelstorf
kam, Kevin Franz, Jan Schmol-
ke und Lennard Wessel aus
der eigenen Jugend sowie Ja-
nik Obstmayer aus der eige-
nen zweiten Herren und Dar-
win Sobotta, der nach einem
halben Jahr bei TuS Erbstorf
wieder nach Bienenbüttel zu-
rückkehrte. Back to the roots
eben. Alles keine richtig spek-
takulären Neuzugänge, aber:
„Sie haben sich top ins Team
integriert und uns qualitativ

Die 1. Herren hat sich ihren Platz in der Spitzengruppe der Kreis-
liga erarbeitet. Fotos: privat
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Sensationelle 186 Sportabzeichen
Sportabzeichenübergabe beim TSV Bienenbüttel

Familie Fachmann: Gerhard,
Heidegret, Annerose
Familie Klippe: Astrid, Olaf,
Mathea Dora, Merit, Jost Ole
Familie Maroska : Lars, Lasse,
Ole
Familie Merz: Vera, Sina, Ron-
ja
Familie Nippert: Gerd, Nicole,
Sarah, Lucy
Familie Obst: Christiane,
Hans-Joachim, Sören
Familie Quentin: Heike, Jörg,
Sebastian
Familie Ratajczak: Holger, Las-
se, Leon
Familie Senft: Andreas, Chri-
stoph, Jonathan, Marlies Na-
gel-Senft
Ganz toll sind die vielen „Neu-
en“, die dabei sind, nämlich
18 Erwachsene und neun Ju-
gendliche. Für alle Sportler
gab es eine Urkunde, für alle
diejenigen, die das Sportabzei-
chen 5, 10, 15.... mal abgelegt
haben, gibt es dazu ein bicolo-
res Abzeichen mit Zahl. Alle
die schon 20, 30, 40... mal da-
bei sind, bekommen zusätz-
lich eine Ehrung am Sporteh-
rentag in Suderburg vom
Kreissportbund. Also, dabei
bleiben und jedes Jahr auf´s
Neue mitmachen und schau-
en, ob man noch „fit“ ist.
Der Sportabzeichentag wird
im nächsten Jahr am 30. Juli
von 10 bis 15 Uhr wieder auf
dem Sportplatz stattfinden.
Dort kann man recht schnell
ohne große Wartezeit sein
Sportabzeichen ablegen, oder
für alle, die es noch nie ge-
macht haben, eine tolle Mög-
lichkeit, die verschiedenen
Disziplinen auszuprobieren.

Eure Sportabzeichenobfrau
Susanne Clauß und

alle Prüfer und Helfer.

16. Prüfung Angela Lemke
13. Prüfung Gabi Luhn
13. Prüfung Christiane Obst
12. Prüfung Hans-Joachim
Obst, Irmhild Schröder, An-
dreas Senft
11. Prüfung Jörg Quentin
10. Prüfung Holger Ratajczak,
Dietrich Westermann
9. Prüfung Marlies Ebinger
8. Prüfung Anette Alberternst,
Marlies Nagel-Senft
7. Prüfung Susanne Clauß
6. Prüfung Gerda Eggers, Udo
Meyer, Jens Weissmann
5. Prüfung Carsten-Jörg Brötz-
mann,Wolfgang Witt
4. Prüfung Lars Maroska, Seba-
stian Quentin
3. Prüfung Markus Bohr, Hei-
ke Quentin, Michael Suhm
2. Prüfung Thorsten Hoins, Sö-
ren Obst, Lars Witt
1. Prüfung Andrea Büchner,
Daniel Bruns, Christian Grun-
wald, Peter Hoffmann,
Astrid Klippe, Olaf Klippe, Pe-
ter Krüger, Vera Merz, Nicole
Nippert, Gerd Nippert, Jonas
Pätzmann, Dirk Rosenthal, Pe-
tra Rosenthal, Helge Skeis-
gerski, Michael Skeisgerski,
Michael Strauch, Sebastian
Wittek, Petra Winter
Hinzu kommen 107 Sportab-
zeichen durch Schüler der
Grundschule Bienenbüttel.
Hier haben es 43 Schüler/in-
nen in Gold, 50 in Silber und
14 in Bronze geschafft.
Außerdem haben es zehn Fa-
milien geschafft, eine Urkun-
de zu bekommen. Dazu war es
notwendig, dass mindestens
drei Mitglieder einer Familie
aus mindestens zwei Genera-
tionen das Sportabzeichen ab-
legten.
Familie Bohr: Markus, Niklas,
Tamina

4. Prüfung Svenja Nierste, Da-
ron Robert Remien
3. Prüfung Enno Buhr, Lars
Maly, Ole Maroska, Ronja
Merz
2. Prüfung Annerose Fach-
mann, Sarah Nippert
1. Prüfung Niklas Bohr, Tami-
na Bohr, Anna Lütgens, Lasse
Maroska, Sina Merz,
Lucy Nippert, Jule Sethmann,
Noel Strauch, Martha Sturm-
fels
Dann haben wir in diesem
Jahr stolze 54 Teilnehmer im
Erwachsenenbereich, die das
Deutsche Leistungsabzeichen
abgelegt haben. 34 davon in
Gold, 15 in Silber und fünf in
Bronze:
54 Deutsche Sportabzeichen
Erwachsene
36. Prüfung Klaus Koch
34. Prüfung

Gerhard Fach mann
31. Prüfung Katja Freund
29. Prüfung Klaus Ramthun
27. Prüfung Reinhard Bodem
26. Prüfung Martin Hoins
24. Prüfung Bernd Jaekel
23. Prüfung Horst Bohn
21. Prüfung Traute Moos
20. Prüfung Helga Fachmann

Bienenbüttel. Am 28. Novem-
ber hat die Sportabzeichenfei-
er im TSV Vereinsheim statt-
gefunden, mit einem kleinen
Teilnehmerrekord. War es vor
zwei Jahren noch eine kleine
Runde mit rund 15 Leuten,
waren es in diesem Jahr knapp
60 Teilnehmer. Das hat die Or-
ganisatoren riesig gefreut und
motiviert, so weiter zu ma-
chen.
Bei einem kleinen Imbiss ha-
ben sie dann die Sportabzei-
chen überreicht. Es waren ins-
gesamt 25 Jugendliche, die das
Sportabzeichen abgelegt ha-
ben. Von denen haben 14 Teil-
nehmer das Deutsche Leis-
tungsabzeichen in Gold, sechs
in Silber und fünf in Bronze
abgelegt.
25 Deutsche Sportabzeichen
Jugendliche
11. Prüfung Pascal Clauß
9. Prüfung Ulrich Helms, Jona-
than Senft
8. Prüfung Henrik Engelke,
Henrich Helms
7. Prüfung Tim-Lukas Brötz-
mann
6. Prüfung Leon Ratajczak
5. Prüfung Christoph Senft

Alle erfolgreichen Teilnehmer erhielten eine Urkunde.

Sie freuen sich über ihre Urkunden. Foto: privat

• Ambulante Krankenpflege • Haushaltshilfe/Familienpflege
• Häusl. Altenpflege • psychosoziale Betreuung

Unser qualifiziertes Team ist für Sie im Einsatz
Neue Telefonnummer und Anschrift:

Tel. (0 41 31) 26 34 30
Timelostr. 8b • 21407 Deutsch Evern

www.martin-beu.de • Mail info@martin-beu.de

PFLEGEDIENST ILMENAU
Sylvia Martin-Beu



BIENENBÜTTEL INFORMIERT 25

Durch die Wald- und Feldmark
Sechs Kilometer lange Novemberwanderung

„Wanderterminplan 2015“,
der aktuell als PDF-Dokument
zum jederzeitigen Download
zur Verfügung steht.
Wir wünschen allen Lesern
eine schöne Vorweihnachts-
zeit und ein frohes Weih-
nachtsfest.

Eure Wanderwarte

Dietrich Westermann
Werner Simon

natswanderung oder telefo-
nisch bei Simons unter
(05823) 7722.
Übrigens: Wer mehr über die
laufenden Wanderaktivitäten
in Bienenbüttel wissen möch-
te, kann dies auch im Internet
auf der Seite des TSV Bienen-
büttel erfahren: www.tsv-bie-
nenbuettel.de
Unter „Sportangebot – Wan-
dern“ findet man den Jahres-
wanderplan mit dem Titel

Sonntag, 27. Dezember, um 13
Uhr auf dem EDEKA-Park-
platz, denn wie im Vorjahr
wollen wir eine „Altjahrswan-
derung“ machen. Fragen hier-
zu nehmen Karin und Werner
Simon unter Telefon (05823)
7722 gerne entgegen. Natür-
lich ist wie immer jedermann
herzlich zur Teilnahme an un-
seren Wanderungen eingela-
den. Vereinszugehörigkeit im
TSV ist zwar wünschenswert,
aber nicht erforderlich.
Hinweis: Die Teilnahme er-
folgt wie immer auf eigene Ge-
fahr.
Unsere Wandertermine und -
ziele werden immer in „Bie-
nenbüttel informiert“ recht-
zeitig bekannt gegeben. Bitte
merkt Euch schon mal beson-
ders die Januarwanderung
2016 mit Kaffeetrinken in Fi-
scher’s Eck vor. Die ersten An-
meldungen konnten wir be-
reits entgegennehmen. Weite-
re Anmeldungen sind will-
kommen bei der nächsten Mo-

Liebe Wanderfreunde!
Zu unserer Wanderung an die-
sem letzten Novembersonn-
tag, der gleichzeitig der erste
Advent war, kamen wegen des
unbeständigen Wetters und
Parallelveranstaltungen wie
Adventsfeier des SoVD und
des Flötenkonzerts in der Kir-
che nur neun Teilnehmer. Das
Wetter war zwar bedeckt und
etwas trübe, stand damit aber
ganz im Gegensatz zur guten
Stimmung unter den Mitwan-
derern. Die von Dietrich We-
stermann ausgewählte Route
führte auf einem Rundkurs
durch die westliche Bienen-
büttler Wald- und Feldmark.
So wanderten wir zunächst
durch die Siedlung Kreuzkäm-
pe und querten die Bundes-
straße mit ihrem sonntägli-
chen hohen Verkehrsaufkom-
men auf der Fußgängerbrük-
ke, um hinter dem Friedhof
auf den Eitzener Kirchsteig zu
gelangen. Vor dem Land-
schaftsschutzgebiet bogen wir
rechts ab in Richtung Grünha-
gen und wählten dann den er-
sten Waldweg zurück zur Bun-
desstraße, die wir in Höhe des
Pegelhauses kreuzten.
Das Pegelhaus bekommt gera-
de ein neues Pfannendach,
weil das alte Beton-Flachdach
undicht war und dadurch das
darunter liegende Mauerwerk
Frostschäden erlitten

hatte.
Auf dem „Siebenbrücken-
weg“, der bei den derzeit stark
aufgeweichten Wegen durch-
aus noch ein paar Brücken
mehr hätte vertragen können,
kamen wir nach Bienenbüttel.
An der alten Kläranlage ent-
lang und durch Uferstraße
und Am Bleecken ging es wei-
ter ins Ortszentrum und
schließlich zurück zum Aus-
gangspunkt auf dem EDEKA-
Parkplatz.
Alle Mitwanderer kamen nach
sechs Kilometern gesund und
munter ins Ziel und hatten
sich den Adventskaffee red-
lich verdient.
Zur letzten Monatswanderung
des Jahres treffen wir uns am

Dem herbstlichen Wetter bei der Novemberwanderung getrotzt. Foto: privat

Wir wünschen frohe Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr

ELEKTROTECHNIK Inh. Matthias Kruskop • Elektromeister

Planung • Beratung • Installation
Kundendienst • Photovoltaik • 24h-Notdienst

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 17-0 • Fax 98 17-20

✶✶
✶

✶
✶



BIENENBÜTTEL INFORMIERT26

Warmherziges Literaturfest
Die 6. Buchwoche - ein voller Erfolg

Veranstaltungen ein paar
Scheiben von abschneiden.“
Daniel Beskos, Mairisch
„Unten die Pferde, über allem
die Sterne, außerdem Holz,
Kork und Lachsschnittchen.
Es war ein Fest.??“ Dorian
Steinhoff, Autor, Mairisch
„Von der Post in Bienenbüttel
zum großen Bauernhaus in
Bad Bevensen. Wir kommen
wieder und sind gespannt,
was die nordniedersächsische
Provinz noch zu bieten hat!“
Katharina Picandet, Edition
Nautilus
„Bienenbüttel. Ein bisschen
was für‘s Wir-Gefühl.“ Sven
Recker, Autor Edition Nauti-
lus.
„Liebe Bienenbüttler, jetzt
weiß ich, warum man im Nor-
den viel Tee trinkt. Es regnet
in Strömen – schnell wurde es
dunkel. Fast ein bisschen wie
in England – zumindest wie
ich es mir dort vorstelle. Aber
um so schöner, dass Sie alle so
zahlreich erschienen sind und
mir bei der Lesung meines er-
sten Romans zugehört haben.
Bienenbüttel
die Bienen sah ich nicht
nur dunkles Licht
dafür kamen viel Leute,
die das Wetter nicht scheute.
Gummistiefel – am besten
rote – kauf ich mir beim näch-
sten Mal für hier.“
Ankalina Dahlem.
„Vom Autor über den Verleger
zu Bibliothek, Buchhandlung
und schließlich zum Leser:
Dieses Konzept trägt.
Die Buchwoche Bienenbüttel
hat’s nun schon zum 6. Mal
bewiesen. Und es gibt nur Ge-
winner: Gespannte, neugieri-
ge Zuhörer, denen authenti-
sche Eindrücke aus der Welt
der unabhängigen Verlage ge-
boten werden, glückliche Au-
toren und Verlegerkollegen,
die Raum bekommen für ihre
Werke und für die Leiden-
schaft, mit der sie gemeinsam
ihre Buchprojekte realisieren
und last but not least die Buch-
handlung Patz, die auch noch
Tage und Wochen später von
den positiven Impulsen für
sich und ihr Publikum profi-
tiert! Merlin ist stolz und sehr
glücklich, daran mitzuwir-
ken.“ Katharina Eleonore Mey-
er, Merlin

und stürzt sich wieder in die
Arbeit. Es war mir auch eine
große Freude, den Abend mit
Wolfgang Franßen vom Polar
Verlag zusammen zu bestrei-
ten. Für 2016 planen wir eine
kleine Indiebook-Roadshow
und möchten auch in anderen
Städten und Regionen unsere
Verlage vorstellen. Wir sind
zu allen Schandtaten bereit.
Kriminelle Energien sind aus-
reichend vorhanden.“ Gün-
ther Butkus, Pendragon
„Ich war zuvor nie in Bienen-
büttel – und als ich ankam,
war es bereits dunkel. Von der
Buchhandlung Patz aus sind
wir dann losgefahren, mein
Verleger Günther Butkus und
ich folgten dem Wagen der
Buchhändlerin. Landstraßen,
kaum Lichter. Vor dem alten
Schulhaus - in dem meine Le-
sung aus KOLBE und die Vor-
stellung der Verlage Pendra-
gon und Polar stattfinden soll-
te – war der Weg gesäumt mit
kleinen Kerzen. Nicht zu ver-
fehlen. Im ehemaligen Klas-
senzimmer brannte ein Ka-
minfeuer. Es gab Wein, auch
Wasser. Vor einer Lesung trin-
ke ich nie Alkohol, danach
durchaus. Im Nu war der Saal
gefüllt. So war das. Nachher
gab es Platten mit Lachs- und
Käseschnittchen. Verwöhnt
worden sind wir – vom Publi-
kum und von den Gastgebern
und den Veranstaltern. Ich
würde glatt jedes Jahr kom-
men. Schön war es. Meinen
Dank.“ Andreas Kollender, Au-
tor, Pendragon
„Überraschend und toll: Was
zur Buchwoche Bienenbüttel
los ist, da können sich andere

machen.“
Statement zu der 6. Buchwo-
che in Bienenbüttel:
„Hut ab vor der engagierten
Buchhändlerfamilie Patz -
Dank an die liebeswerten Kol-
legen vom Merlin Verlag.
Wusste ich vorher wo Bienen-
büttel liegt? Hätte ich so un-
glaublich viele begeisterte Zu-
hörer erwartet, die uns mit of-
fenen Armen und Ohren will-
kommen geheißen haben, die
neugierig auf unseren Autor
Alexander Kollender und sei-
nen Roman „Kolbe“ waren?
Klar, nach dem sechsten Bier
hätte ich auch das geglaubt.
Verleger sind ja leichtgläubige
Menschen, aber NEIN, es
stimmt. Verleger kommst Du
nach Bienenbüttel, kannst Du
gute Erfahrungen machen! Es
hat mir sehr viel Spaß ge-
macht, aus der Verlagsarbeit
zu berichten, wie viel Freude
es macht, Bücher zu machen,
gäbe es nicht Klappentexte,
und wie schön es wäre, schöne
Bücher zu verkaufen, gäbe es
nicht ... aber wenn Indie-Verla-
ge auf solche Buchhändler
und Leser treffen, denen man
ein Gesicht zu den Büchern
zeigen und Geschichten hin-
ter den Büchern erzählen
kann, dann hat man mal wie-
der Lust und Laune getankt

Bienenbüttel. Nach der stim-
mungsvollen Lesung am Sonn-
tagnachmittag von Ankalina
Dahlem im Merlin Verlag und
letzten intensiven Gesprächen
zwischen Publikum und Auto-
rin, schloss die Bienenbütteler
Buchwoche ihre Tore für die-
ses Jahr. Das bunte Programm
der Unabhängigen aus dem
Schatten ins Licht zu holen, ist
die Ursprungsidee des Akti-
onsteams bestehend aus
Anne-Grete und Detlev Patz,
Maike Mammen, Katharina
Meyer und Annabel v. Engel-
brechten. Den Verlegern dabei
einen Rahmen zu bieten, ih-
ren Verlag vorzustellen - ih-
rem Programm ein Gesicht zu
geben und nachhaltiges Inter-
esse zu wecken, halten wir für
eine gute und bodenständige
Marketingstrategie. Die Besu-
cherzahlen sprechen für sich:
Beinahe jede deracht Veran-
staltungen war ausverkauft -
am zweiten Tag wurden viele
Einzeltickets in Dauerkarten
umgetauscht.
Vielleicht haben auch andere
Buchhandlungen Lust, unse-
rem Beispiel zu folgen und auf
diese Weise die Literatur aus
unabhängigen Verlagen sicht-
bar zu machen.
Auf diesem Wege bedankt
sich das Aktionsteam bei allen
Sponsoren, die die Buchwoche
erst ermöglicht haben. Allen
voran danken die Initiatoren
dem Lüneburgischen Landes-
verband für seine großzügige
Unterstützung, der Sparkasse
Bienenbüttel und der Volks-
bank Bienenbüttel für ihre
spontanes und unkomplizier-
tes Sponsoring und der Ge-
meinde Bienenbüttel für das
finanzielle Backup.
„Wir freuen uns auf eine Fort-
setzung der Buchwoche im
kommenden Jahr, wenn es in
Bienenbüttel erneut darum
gehen wird, die Vielfalt des Li-
teraturbetriebs erlebbar zu

Das Team mit Claudelle Deckert. Foto: privat

Königsberger Straße 1
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 71 72
Fax (0 58 23) 13 39

Mo.–Fr. von 8–17 Uhr
Sa. von 9–12 Uhr

Alles für den Angler . . .

Angelshop Kibscholl
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…und zum Dritten!!!
3. Running Dinner in Bienenbüttel und Umgebung

zu Gute.
Ist Ihr Interesse geweckt? Die
St. Georgs-Stiftung Wich-
mannsburg wird auch noch
ein Informationsblatt im Ge-
meindehaus auslegen und In-
formationen im Internet un-
ter www.kirche-wichmanns-
burg.de zur Verfügung stellen.
Anmeldungen und Fragen
nehmen telefonisch oder sehr
gern auch per Mail entgege-
gen:
Anett Elvers, Telefon (05823)
953795, anett.elvers@t-on-
line.de oder Christine Markus-
zewski, Telefon (05823)
955311, christine.markus-
zewski@gmx.de oder
Maren Waltje, Telefon (05823)
1448, maren@waltje-online.de
Anmeldeschluss ist der 1. Ja-
nuar 2016.
Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme!
St.-Georgs-Stiftung Wich-
mannsburg

Ihren persönlichen Ablauf mit
genauen Zeit- und Ortsanga-
ben sowie dem zu kochenden
Gang erhalten Sie spätestens
eine Woche vor dem Running-
Dinner.
Zielgruppe:
Menschen aller Altersgrup-
pen, die jung (geblieben) und
offen gegenüber Neuem sind.
Vielleicht sind Sie neu in der
Gemeinde oder wollen einmal
auf andere Art ganz unge-
zwungen neue Kontakte
knüpfen
Man muss weder Starkoch
sein, noch eine große Woh-
nung haben, um mitmachen
zu können. Offenheit und der
Spaß an der Sache stehen im
Mittelpunkt.
Kosten:
Für das jeweilige Menü
kommt das jeweilige Gastge-
berpaar auf. Der Teilnahme-
preis von 15 Euro pro Paar
kommt der St.-Georgs-Stiftung

teres Gastpaar
= sechs Leute
---------------------------------------------------
Ortswechsel
„Hopping“ zu Wohnung 2
20 bis 21
Uhr Hauptgang
- Sie & Partner
und zwei neue Paare
----------------------------------------------------
Ortswechsel
„Hopping“ zu Wohnung 3
21.15 bis 22 Uhr
Uhr Dessert
- ein Gastgeberpaar und Sie &
Partner
und ein neues Paar
----------------------------------------------------
Ortswechsel
Ab 22.15 Uhr: „Hopping“ zum
Sektempfang im Gemeinde-
haus Wichmannsburg.

Bienenbüttel. Am Sonn-
abend, 16. Januar, lädt die St.
Georgs-Stiftung Wichmanns-
burg wieder zum Running-
Dinner (Rudi) in Bienenbüttel
ein. Ein schöner Abend mit gu-
tem Essen, bei dem man neue
Leute kennen lernen und alte
Bekannte wiedertreffen kann,
wartet auf alle unterneh-
mungslustigen Bienenbüttler
aus der Einheitsgemeinde Bie-
nenbüttel.
Das Konzept:
Rudi, das heißt gemeinsam
kochen, essen und in lockerer
Atmosphäre nette Leute tref-
fen. Zusammen mit Ihrem
Partner (Ehepartner,
Freund(in), Tochter, Mutter,
Sohn, Vater...) bereiten Sie ei-
nen Gang vor und dann kom-
men zwei Gastpaare, die Sie
nicht kennen, zum Essen vor-
bei. Eine Stunde später geht es
dann schon wieder weiter zur
nächsten Adresse, wo Sie der
nächste Gang und neue Leute
erwarten. Da das Rudi insge-
samt drei Gänge umfasst,
heißt es also: Einmal selber
kochen und Gastgeber sein -
und sich zweimal von anderen
netten Menschen einladen las-
sen.
Zeitlicher Ablauf – ein Bei-
spiel:
---------------------------------------------------
Vorbereitung:
Einkäufe,
Kochen
----------------------------------------------------
Start:
Wohnung 1
19 bis 19.45 Uhr Vorspeise
ein Gastgeberpaar
und Sie & Partner und ein wei-

In gemütlicher Runde beisammen sitzen, klönen, essen, neue Leute kennenlernen. Fotos: privat

Es werden viele leckere Gerichte zubereitet.

Seniorenwohn- und Pflegeheim „Zum Lietzberg“ GmbH

Ausbildungs-
betrieb

Das Alter genießen wie in einem
Hotel. Liebevolles und kompetentes
Personal ermöglichen Ihnen ein
selbstbestimmtes Leben.

Lietzberg 13 · 29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 9 81 20



BIENENBÜTTEL INFORMIERT28

lebendig. informativ. lokal.

Ich bin der Vermittler 
Für die Allgemeine Zeitung habe ich einen Abonnenten geworben. Mir 
ist bekannt, dass ich für Eigenwerbung, Werbung von Ehegatten oder 
im gleichen Haushalt lebende Personen keine Prämie erhalte. Die Prämie 
wird ca. 6 Wochen nach dem ersten Zahlungseingang geliefert.

Prämienwunsch (Art.-Nr.) 

Name, Vorname

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und 
die C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG mich künftig per Telefon 
oder E-Mail über interessante Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift (Pflichtangabe)

Ich bin der neue Abonnent 
Bitte liefern Sie mir die Allgemeine Zeitung für die Dauer von minde-
stens 12 Monaten zum derzeit gültigen Bezugspreis von 30,30 EUR pro 
Monat (innerhalb des Verbreitungsgebietes).

Name, Vorname

Straße, Hausnummer 

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail

Zustelltermin

Widerrufsrecht: Diese Bestellung kann gemäß den gesetzlichen Bestimmungen innerhalb von 
14 Tagen schriftlich gegenüber der Allgemeinen Zeitung der Lüneburger Heide, C. Beckers 
Buchdruckerei GmbH & Co.KG, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, widerrufen werden. Zur Frist-
wahrung genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

 Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Allgemeine Zeitung und 
die C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG mich künftig per Telefon 
oder E-Mail über interessante Verlagsangebote informieren.

Ort/Datum/Unterschrift  (Pflichtangabe)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat
(Dieser Auftrag kann jederzeit widerrufen werden)

D E
IBAN

Bank

Kontoinhaber

Die Abbuchung erfolgt:

 monatlich  vierteljährlich 

 halbjährlich  jährlich

Das Originalformular des Sepa-Basis-Lastschriftmandats wird Ihnen mit 
allen relevanten Daten separat zur Unterschrift zugeschickt.

Ort/Datum/Unterschrift  (4UAN0074)

Weitere Prämien 
fi nden Sie auch unter 

az-online.de

JetztAZ-Leser
werben
und eine tolle neue Prämie kassieren

einen neuen

1 Carrera GO!!! 
Rennbahn „Speed Run“
Maßstab 1:43, 1 Mercedes Benz F1 W05 
Hybrid, 1 Ferrari F14 T, Streckenlänge 
ca. 6,3 m, Transformator, 2 Handregler, 
Rundenzähler, ab 6 Jahren

Art.-Nr. U 2356

 Carrera GO!!! 

3

Coupon ausfüllen und Prämie sichern
Allgemeine Zeitung, Gr. Liederner Str. 45, 29525 Uelzen, Fax (01 80) 11 33 101*, Tel. (0800) 0 09 11 00 
*(Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute; Mobilfunkpreise maximal 42 Cent pro Minute) oder bestellen Sie im Internet: az.aboladen.de

Leser werben Leser

2

1

3 Canon Multifunktionsgerät 
„Pixma“ MG2950 3-in-1 mit 
WLAN-Schnittstelle
Druck/Kopie/Scan, Druck bis 
48020x600 dpi, Scan bis 600x1200 dpi, 
Cloud-fähig, 2 pl feine Tintentröpf-
chen, USB Hi-Speed

Art.-Nr. U 2343

2 Bosch Heißgetränke-
Automat „Tassimo Suny“ 
TAS 3202, schwarz/anthrazit
Getränkeerkennung, autom. Anpassung 
der Getränkemenge, Brühdauer u. 
Temperatur, 3,3 bar, 1300 Watt

Art.-Nr. U 2063
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Von Jugendandacht bis Kino
KreAktiv-Angebote für Kinder und Jugendliche

mit einem Überraschungsfilm
für die Kleinen und am Abend
um 20 Uhr mit einem sehens-
werten Film für die Erwachse-
nen. Bei leckeren Snacks und
Drinks sind alle willkommen
geheißen Nähere Informatio-
nen auf den aushängenden
Plakaten, im Gemeindehaus
oder direkt bei Axel Raatz.

Anmeldungen (bis spätestens
einen Tag vor Veranstaltungs-
beginn) sind erforderlich beim
Gemeindejugendbeauftrag-
ten Axel Raatz, Telefon 0175-
5189025 oder E-Mail:
a.raatz@herbergsverein.de
• Kino im Gemeindehaus: Das
nächste BibÜ-Kino gibt es am
Freitag, 22. Januar, um 17 Uhr

der und Jugendliche von 8 bis
14 Jahren: „Spiele-Nachmit-
tag“
- gemeinsam spielen macht
Spaß! am Donnerstag, 21. Ja-
nuar, von 16 bis 18 Uhr im Ge-
meindehaus der Michaeliskir-
che. Das Material wird ge-
stellt, die Teilnahme ist ko-
stenlos.

Bienenbüttel. Gleich zu meh-
reren Veranstaltungen lädt
die Michaeliskirche in den
kommenden Wochen ein:
• Jugendandacht im Dezem-
ber heißt es am Freitag, 18. De-
zember, von 18 bis etwa 18.45
Uhr in der Michaeliskirche
Bienenbüttel.
• KreAktiv-Angebote für Kin-

SPUREN 18 „Entdeckungen“
Arbeitskreis stellt neuen Band vor

sie aus der Bevölkerung für
weitere Themen Hinweise
oder Unterlagen erhalten, die
nicht alltägliche Begebenhei-
ten aus Bienenbüttel und den
Ortsteilen aufzeigen….“
Der neue Band SPUREN 18
„Entdeckungen“ ist ab sofort
in der Buchhandlung Patz und
im Rathaus zum Preis von
10,50 Euro zu erwerben.

Buchholz ), ein Schienenkraft-
wagen (H. Buchholz) und Sprü-
che für die Küche (K. Wede-
kind) sind weitere Themen.
Im Vorwort findet sich eine
wichtige Bitte an die Bienen-
büttelerinnen und Bienenbüt-
teler:
„Die Mitglieder des Arbeits-
kreises Geschichte Bienenbüt-
tel würden sich freuen, wenn

Unter der Regie des Gemein-
dearchivars Holger Runne als
Herausgeber steuerte jedes Ar-
beitskreismitglied einen oder
zwei kleine Beiträge aus sei-
ner historischen Arbeit bei;
das ergab den neuen Sammel-
band „Entdeckungen“,
SPUREN 18. Es gibt also kein
verbindendes Rahmen- oder
Oberthema, jeder Beitrag ist
abgeschlossen, steht für sich.
Im Einzelnen geht es um Kin-
derlandverschickung (H.-G.
Beecken), um die Geschichte
des Totenwagens (E. Behnke).
Biographische Beiträge haben
Mia Meyer (A. Holst) und Elisa-
beth Kruse (W. Koschel) zum
Thema. Zwei Nachrufe sollen
an verstorbene Arbeitskreis-
mitglieder - J. Jarfe und G.
Wollenweber - erinnern (A.
Holst, H. Runne). Das Wappen
Bienenbüttels (D. Holzen-
kämpfer), Fischerei (W. Lau-
dan), Schweinemast (H. Run-
ne), Pegel der Ilmenau (H.

Bienenbüttel. Ein neuer
SPUREN Band ist erschienen:
Entdeckungen.
Nach dem großen Luftbildka-
lender „Bienenbüttel von
oben“ hat sich der Arbeits-
kreis noch etwas Neues zum
Jahresende einfallen lassen:

Heimatentdeckungen.

Konzert „zwischen den Jahren“
„Ensemble di Colori“ in der Bienenbütteler Kirche

und spielen weltweit in klei-
neren Kombinationen. In die-
ser Konstellation war das En-
semble noch nie zu hören. Las-
sen Sie sich mitnehmen auf
eine farbenfrohe nachweih-
nachtliche Reise.
Der Eintritt ist frei. Am Aus-
gang wird um eine Spende für
die Musikerinnen gebeten.

Violine und Blockflöte
Friederike Harms (Hamburg) -
Blockflöte
Die Musikerinnen lernten sich
beim gemeinsamen Studium
an der Hochschule für Musik
und Theater in Hamburg oder
auf Meisterkursen kennen.
Mittlerweile leben sie in ver-
schiedenen Städten verteilt

nachweihnachtlichen Klän-
gen bieten Musiker verschie-
denster Nationen:
Muriel Groz (Lyon) - Orgel
Linnéa Sundfaer Haug (Oslo)-
Gesang und Blockflöte
Yu-Ching Chao (Taiwan) -
Blockflöte
Isa Mallé (Leipzig) - Blockflöte
Hjördis Neumann (Hamburg) -

Bienenbüttel. Am Mittwoch,
30. Dezember, um 20 Uhr wird
in der Bienenbütteler Kirche
das „Ensemble di Colori“ zu
hören sein. Colori-Farben-
reichtum in der Musik wird
geschaffen in vielfältigen Epo-
chen und Instrumentenkom-
binationen. Ein kurzweiliges
Musikerlebnis mit zum Teil

H. Schoop
Bestattungen

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Ausführung von Erd-, Feuer-
oder Seebestattungen
Bestattungsvorsorge
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St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

mahls (Lektorin Ann-Christin
Gelszat - P. Hoogen)

• 10. Januar, 1. So. nach Epi-
phanias, 11 Uhr: Abend-
mahlsgottesdienst (Lektorin
Susanne Böhme), anschlie-
ßend Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist geöffnet

2. Weihnachtstag, 11 Uhr:
„Das Licht scheint in der Fins-
ternis“, Festgottesdienst mit
Feier des Hl. Abendmahls (Lek-
torin Doris Meyer)
• 27. Dezember, 1. Sonntag
nach Weihnachten, 11 Uhr:
„Meine Augen haben deinen
Heiland gesehen!“
Singgottesdienst (Lektoren-
kreis)
• Donnerstag, 31. Dezember,
Altjahrsabend, 18 Uhr: „Ist
Gott für uns, wer kann wider
uns sein“, Abendgottesdienst
mit Feier des Hl. Abendmahls
(P. Hoogen) - mit Posaunen-
chor
In diesem Gottesdienst geden-
ken wir aller im Jahr 2015 Ge-
tauften, Konfirmierten, der
getrauten Paare und unserer
Verstorbenen.
• 3. Januar, 2. Sonntag nach
Weihnachten, „Wir sahen
seine Herrlichkeit“, 11 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst (Lek-
torin Doris Meyer)
• Mittwoch, 6. Januar, Epi-
phanias - Heilige drei Könige
19.30 Uhr: „Dein Licht
kommt!“, Festlicher Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abend-

Gisela Frischmuth)
• Donnerstag, 24. Dezember,
Heiliger Abend, 15 Uhr:
„Euch ist heute der Heiland
geboren!“
Krippenspiel der Kindergottes-
dienstkinder für Familien mit
kleineren Kindern
(Kindergottesdienstkreis)
16.30 Uhr: „Der Wirt kann
nicht schlafen“
Christvesper – gestaltet von
der Jugendgruppe Wich-
mannsburg – Predigt: Pastor
Hoogen - mit Flötenkreis
18 Uhr: „Erschienen ist die
heilsame Gnade Gottes!“
Christvesper (P. Hoogen und
Lektoren) - mit Posaunenchor
23 Uhr: „Licht in der Nacht“
Christmette mit Feier des Hl.
Abendmahls (Lektorenkreis –
Predigt Marc-Phillipp Diek-
mann) - mit Chor, anschl. offe-
nes Gemeindehaus
• Freitag, 25. Dezember,
1. Weihnachtstag, 11 Uhr:
„lasst uns nun gehen nach
Bethlehem!“, Festgottesdienst
mit Feier des Hl. Abendmahls
(Lektor Michael Jorek) - mit Po-
saunenchor
• Sonnabend, 26. Dezember,

Gottesdienste und Aktionen
im Überblick:

• Sonnabend, 19. Dezember,
15 Uhr: Kindergottesdienst –
Vorbereitung des Krippen-
spiels
• 20. Dezember, Vierter Ad-
vent, 11 Uhr: „Der Herr ist
nahe!“ Gottesdienst, (Lektorin

Pfarramt:
Billungsstraße 33,
Wichmannsburg

Telefon: (0 58 23) 17 32,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@gmx.net,
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de,

Öffnungszeiten des Kir-
chenbüros: Dienstag,
Mittwoch und Donners-
tag jeweils von 9.30 bis 12
Uhr

Kontakt

Kirchliche Gruppen, die sich regelmäßig treffen
Luise Held, Telefon (0 58 23)
1294, E-Mail kg.wichmanns-
burg @gmx.net

• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Judith Saar-Illgner,
Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail saar-illgner@web.de

• Besuchsdienst
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke, Telefon (0 58 23)
72 72, E-Mail d.eick-franke
@web.de

• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Renate Wollenwe-
ber, Telefon (0 58 23) 61 26

• Grüner Hahn
Umweltgruppe der Kirchenge-
meinde Wichmannsburg,
Kontakt: Kai Elvers, Telefon
(0 58 23) 95 37 95, E-Mail
kai.elvers@t-online.de

Treffen: dienstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Torben Skretzka, Te-
lefon (0 58 23) 10 56

• Kindergottesdienst-
Gruppe
Termine nach Absprache
Kontakt: Maren Hasert
Telefon (05823) 955244
maren.hasert@gmx.de
• Kinderspielkreis
Bitte wenden Sie sich an die
Evangelische Familienbil-
dungsstätte Uelzen, Telefon
(05 81) 97 99 10.
• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Bruno Ahrend,
Telefon (0 58 23) 95 50 60 und
Jörn Abel, (0 58 23) 95 32 77,
E-Mail joern.abel@freenet.de
• Seniorenkreis –
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im Ge-
meindehaus. Kontakt: Marie-

Diese Gruppen laden zu regel-
mäßigen Treffen ein:
• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Telefon (0 58 23) 95 29 07.

• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Stefanie Kahlstorf,
Telefon (0 58 23) 64 70.

• Flötenkreis
Treffen: 14-tägig jeweils
mittwochs, 20 Uhr,
Gemeindehaus;
Kontakt: Gerda Eggers, Tele-
fon (0 58 23) 27 46

• Gitarrenkreis
Treffen donnerstags,
18 Uhr im Gemeindehaus,
Kontakt: Stephan Kösling,
Telefon (0 41 34) 9 09 52 7
• Jugendkreis

Uelzener Straße 18, 29553 Bienenbüttel
Telefon (0 58 23) 14 66 oder 76 37

Telefax (0 58 23) 76 99

Wir wünschen allen
Gästen, Freunden

und Bekannten, ein
frohes Weihnachtsfest
und einen guten Start

ins neue Jahr.
Ihre Familie Brümmer

und Team

H
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Grünkohlwanderung
am 31. Januar 2016

ab 10 Uhr
(Wir bitten um Voranmeldung)
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Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

Gottesdienst mit Ilsemarie
Schulze
• 24. Januar, 3. Sonntag vor
der Passionszeit, Septuagesi-
mae, 10 Uhr: Gottesdienst mit
Pastor Bade
• 31. Januar, 2. Sonntag vor
der Passionszeit, Sexagesi-
mae 10 Uhr: Gottesdienst mit
Pastor Bade und Abendmahl
• 7. Februar, Sonntag vor der
Passionszeit, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Prädikant Klaus
Kühlsen
(Änderungen vorbehalten)

nach dem Christfest, 10 Uhr:
Gottesdienst mit Pastor Bade
und Abendmahl
• Donnerstag, 21. Dezember,
17 Uhr: Gottesdienst zum Alt-
jahresabend mit Vikar Tobias
Heyden
• Sonntag, 3. Januar, 10 Uhr:
Gottesdienst mit Pastor Bade
• 10. Januar, 1. Sonntag nach
Epiphanis, 10 Uhr: Neujahrs-
empfang und Verabschiedung
von Vikar Tobias Heyden
• 17. Januar, Letzter Sonntag
nach Epiphanias, 17 Uhr:

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

Die nächsten Termine in der
Übersicht:

• 20. Dezember, 4. Advent,
10 Uhr: Familiengottesdienst
mit Pastor Bade und musikali-
scher Begleitung durch den
Flötenkreis zum Schmücken
des Weihnachtsbaumes
17 Uhr: Lebendiger Advent im
Steddorfer Gemeinschafts-
haus
• Mittwoch, 23. Dezember,
17 Uhr: Lebendiger Advent im
Eitzener Feuerwehrhaus mit
den Eitzener Fahrradlerchen
• Donnerstag, 24. Dezember,
Heiligabend, 15 Uhr: Gottes-
dienst mit Vikar Tobias Hey-
den und Kinderkrippenspiel
16 Uhr: Gottesdienst mit
Pastor Bade und Krippenspiel
der Konfirmanden
17.30 Uhr: Gottesdienst mit
Pastor Bade und dem Posau-
nenchor
23 Uhr: Christmette mit Vikar
Tobias Heyden
• Freitag, 25. Dezember,
Christfest I, 10 Uhr: Festgot-
tesdienst mit Pastor Bade und
dem Posaunenchor
• Sonnabend, 26. Dezember,
Christfest II, 17 Uhr: Gottes-
dienst mit Vikar Tobias Hey-
den mit Weihnachtsliedern
und -geschichten
• 27. Dezember, 1. Sonntag

Regelmäßige Veranstaltungen
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

20.15 Uhr: Chor mit Anka
Fiedler

• Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde im Ge-
meindehaus in Eigenverant-
wortung, Telefon (5823) 3 79

• Freitag
17 und 20.30 Uhr: jeden
dritten Freitag im Monat Kir-
chenkino im Gemeindehaus

Brunhilde Krohne, Telefon
(0 58 23) 74 78

• Dienstag
17 Uhr: erster Dienstag im
Monat: Gebetskreis im Grup-
penraum, Gemeindehaus

19.30 Uhr: Selbsthilfe-
gruppe „Ohne Sucht leben“
für Alkoholiker und Angehöri-
ge; Treffen jeden Dienstag,
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor

• Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für
Kinder

16 Uhr: Blockflötenkurs II

18.30 Uhr: Gitarrenkurs mit
Stefan Kösling, Telefon
(0 58 23) 3 79

18 bis 19.30 Uhr: Blockflöten-
kreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die
Freude am Musizieren haben;
Leitung aller Kurse sowie
Blockflötenkreis Michaelis:

Pastor:
Jürgen Bade,
Kirchplatz 10,

Kirchenbüro der
Ev.- luth.
Kirchengemeinde
St. Michaelis:

Kirchplatz 6,
Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76
E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de,
Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:

Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:

• Dienstag und
Freitag jeweils von10 bis
12 Uhr
• Donnerstag von 16 bis
18 Uhr

Kontaktdaten
St. Michaelis

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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Skoda Fabia 1.2 TSI 11.450,- €
EZ: 26.06.2012 | 56.000 km | 77 KW
(105 PS) | Weiß | CD-Radio Swing,
Leichtmetallfelgen, Klimaautomatik,
Nebelscheinwerfer, el. Schiebedach,
Parksensoren h., Tempomat, Sport-
fahrwerk, Lederlenkrad, Sportlenk-
rad, Sportsitze, Mittelarmlehne,
Multifunktionslenkrad, Vordersitze
höhenverst., el. Fensterheber 2x, ESP

Skoda Fabia Combi 13.450,- €
EZ: 22.10.2012 | 34.800 km | 77 kW
(105 PS) | Rot
CD-Radio Dance, Klimaautomatik,
Leichtmetallfelgen, Dachreling,
Tempomat, Lederlenkrad, Sitzhei-
zung, Fahrersitz höhenverstellbar,
Parksensoren hinten, ZV mit Fern-
bedienung, 6x Front- Seiten- und
Kopfairbags, ESP

Skoda Octavia 1.4 TSI Elegance 13.950,- €
EZ: 29.11.2012 | 47.600 km | 90 KW (122 PS) | Platin Grau Met. |
CD-Radio, Leichtmetallfelgen, Klimaautomatik, Sitzheizung, Nebel-
scheinwerfer, Mittelarmlehne, Tempomat, Vordersitze höhenverst.,
ZV mit Fernbedienung, Lendenwirbelstützen, Parksensoren hinten,
6x Front- Seiten- & Kopfairbags, ESP

VW Golf 1.2 TSI Cup 19.450,- €
EZ: 23.10.2014 | 7.900 km | 81 KW (110 PS) | Silber Met. | CD-Radio
Composition Colour, Standheizung, Leichtmetallfelgen, Klimaauto-
matik, Parksensoren vorne & hinten inkl. ParkAssist, Sitzheizung,
Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Multifunktionslederlenkrad,
Vordersitze höhenverst., ZV mit Fernbedienung, Lendenwirbelstüt-
zen, ESP

VW Golf Var. 1.4 TSI Cup 22.750,- €
EZ: 11.12.2014 | 10.500 km | 92 kW (125 PS) | Grau Met. | Anhänger-
kupplung man. schwenkbar, CD-Radio Composition Colour, Leicht-
metallfelgen, Klimaautomatik, Parksensoren vorne & hinten inkl.
ParkAssist, Sitzheizung, Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Leder-
lenkrad, DachrelingVordersitze höhenverst., ZV mit Fernbedienung,
Lendenwirbelstützen, ESP, Start-Stop-Automatik

Wäsche des Monats
Januar:

Programm 1
Felgenvorreinigung,
Unterbodenwäsche,

Aktivschaum, Kärcher-Politur

für nur

16,99 €
(statt 18,99 €)

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

VW Tiguan 1.4 TSI Life 21.950,- €
EZ: 12.07.2013 | 43.700 km | 90 kW (122 PS) | Braun Met. | Anhänger-
kupplung man. schwenkbar, CD-Radio RCD 310, Leichtmetallfelgen,
Klimaautom, Parksensoren v. & h. inkl. ParkAssist, Fernlichtassistent
Light Assist, Sitzheiz., Tempomat, Mittelarmlehne, Nebelscheinw.,
Multifunktionslenkrad, Dachreling, 6x Front- Seiten- & Kopfairbags,
Vordersitze höhenverst., Lendenwirbelst., Regensensor, ESP


